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Die Marktgemeinde Kottingbrunn wünscht
allen Kottingbrunnerinnen und Kottingbrunnern

schöne Feiertage und ein gutes neues Jahr.
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HERZLICH WILLKOMMEN

E i n  h e r z l i c h e s  Wi l l ko m m e n  d e n  j ü n g s t e nE i n  h e r z l i c h e s  Wi l l ko m m e n  d e n  j ü n g s t e n
B ü r g e r i n n e n  u n d  B ü r g e r n  i n  u n s e r e r  M a r k t g e m e i n d e !B ü r g e r i n n e n  u n d  B ü r g e r n  i n  u n s e r e r  M a r k t g e m e i n d e !

Lukas Watzer Tobias ObermayerSophia SchwarzOliver Honeder

Aushilfskräfte für Kindergärten gesucht!
Sie arbeiten gerne mit Kindern und scheuen auch keine Reinigungsarbeiten, sind nicht berufstätig und daher
zeitlich flexibel, teamfähig, freundlich und zuverlässig, dann sind SIE genau die Unterstützung, die wir suchen.
Die Marktgemeinde Kottingbrunn benötigt laufend verlässliche Aushilfskräfte, stunden- aber auch tageweise,

zur Kinderbetreuung und für Reinigungsarbeiten in den Kindergärten.
Bitte beachten Sie, dass es sich um KEIN fixes Dienstverhältnis handelt!

Bei Interesse wenden Sie sich bitte in der Amtsleitung der Marktgemeinde Kottingbrunn
an Mag. Bernhard Schmid, Tel. 02252/76104  DW  132.

Ein Kind wird erwartet
Mit einer Schwangerschaft beginnt 

ein neuer, spannender Lebensabschnitt. 
Kaum eine andere Lebenssituation 
bringt so viel Freude und Aufregung 
mit sich und stellt einen gleichzeitig vor 
so viele Fragen und neue Herausforde-
rungen.
Dokumentenmappe

Am Gemeindeamt Kottingbrunn er-
halten alle werdenden Eltern gegen 
Vorlage des Mutter-Kind-Passes eine 
Dokumentenmappe der ÖGK mit vie-
len wertvollen Informationen rund um 
Schwangerschaft, Karenzzeit, Kinder-

betreuungsgeld, Geburt und Kinderbe-
treuungseinrichtungen, sowie ein Gut-
scheinheft mit zahlreichen attraktiven 
Ermäßigungen.
NÖ Windelgutschein

In Zeiten, in denen der Gedanke der 
Nachhaltigkeit immer mehr in den Vor-
dergrund rückt, steigt auch das Interes-
se an der Verwendung von Mehrweg-
windeln.

Bürgerinnen und Bürger, die sich 
für die Mehrwegwindel entscheiden, 
werden gefördert und erhalten einen 
Gutschein im Wert von € 100,- vom Ge-

meindeverband für Abfallbeseitigung 
Baden. Der Gutschein kann im Bürger-
büro während der Parteienverkehrs-
zeiten abgeholt werden.
Babygutscheine

Die Marktgemeinde Kottingbrunn 
gratuliert allen frischgebackenen Eltern 
herzlichst zur Geburt. Als besonderes 
Geschenk erhalten alle neuen Erdenbür-
ger „Babygutscheine“, die in der „Schloss 
Apotheke“ eingelöst werden können. 
Über den genauen Ablauf und den Erhalt 
der Gutscheine werden die Eltern per 
Post informiert.

Julia ReichebnerIda RupfEva MoserAlessia Buger

Daniel & Manuel Pillwein Danilo Kolenz
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Kosten entstehen. Die Pflastersteine sind 
derzeit zwischengelagert und sollen bei 
der Gestaltung des Schlossplatzes (ehe-
maliges 25er-Areal) wiederverwendet 
werden.

Im Bereich der Hauptstraße sind eben-
so noch einige Verbesserungsarbeiten 
der ausführenden Unternehmen vorzu-
nehmen, welche im Frühjahr 2022 – auf 
deren Kosten – durchgeführt werden.

Stadterneuerung
Dem Ansuchen der Marktgemeinde 

Kottingbrunn um außerordentliche Ver-
längerung der Aktion „Stadterneuerung“ 
um ein weiteres Jahr wurde seitens des 
Landes NÖ stattgegeben, sodass auch 
im Jahr 2022 noch Projekte eingereicht 
werden können. Im Fokus sollen da-
bei die Gestaltung des Schlossplatzes 
im Zentrum und der zuletzt durch die 
Erneuerung von Infrastrukturleitungen 
in Mitleidenschaft gezogene Abschnitt 
der Hauptstraße vor dem Wasserschloss 
sowie Projekte zu Grätzlplätzen in den 
Siedlungen und den Kottingbrunner 
Straßennamen stehen.

Ich wünsche Ihnen besinnliche Weih-
nachten, erholsame Feiertage und ei-
nen guten Start ins Jahr 2022!

Herzlichst,
Ihr Christian Macho

Das Jahr 2021 
neigt sich dem 
Ende zu. Ein Jahr 
das von den 
M a ß n a h m e n 
in Zusammen-
hang mit dem 
C o r o n a v i r u s 
intensiv beglei-
tet war.

Seit Beginn der Pandemie haben sich 
in Kottingbrunn knapp 900 Personen 
nachweislich mit dem Virus infiziert. 
Bis Mitte des Jahres waren viele ehren-
amtliche Unterstützer in der Teststraße 
der Marktgemeinde aktiv. Ich danke al-
len, die sich in dieser Zeit so tatkräftig 
eingebracht haben!

Seit Herbst wird eine permanente 
Testmöglichkeit von der Schlossapo- 
theke angeboten. Mit dem Impfbus hat 
es zusätzlich zu den in Kottingbrunn imp-
fenden Ärzten auch bereits mehrmals die 
Möglichkeit zur Impfung im Ort gegeben. 
Am Sonntag, den 2. Jänner 2022 wird der 
Impfbus wieder von 10 bis 18 Uhr vor 
dem Schloss im Einsatz sein.

Gesunde Gemeinde
In der Gemeinderatssitzung am 

14. Dezember 2021 wurde der ein-
stimmige Beschluss gefasst „Gesunde 

Liebe Kottingbrunnerinnen und Kottingbrunner!
Gemeinde“ zu werden. Ziel ist es die 
Gesundheitsförderung und Präven- 
tion in Kottingbrunn mit Vorträgen, 
Impulsen und gemeinsamen Aktionen 
zu unterstützen.

Unter Einbindung von Gesundheits-
dienstleistern sowie Ärzten aber auch 
Vereinen und lokalen Organisationen 
soll eine Plattform entstehen, die als 
Drehscheibe im Gesundheitsbereich 
dienen soll.

Eine erste Maßnahme ist die Gestal-
tung von vier „Tut gut!“-Wanderwegen im 
Ortsgebiet. Zwei Routen werden durch 
die „Kottingbrunner Weinberge“ führen 
und starten bei der Schutzmantelkapel-
le. Bei den beiden anderen können die 
Landschaft um das Wasserschloss, wo 
auch der Ausgangspunkt liegt, und die 
ehemalige Pferderennbahn erkundet 
werden.

Straßenbau
Im Herbst wurde die Pflasterung in der 

Wiener Neustädter Straße durch einen 
Asphaltbelag, aufgrund von aufgetre-
tenen Setzungen im Fahrbahnbereich, 
ersetzt. In den intensiven Gesprächen 
mit den Unternehmen, die diese Leis-
tungen im Jahr 2014 erbracht hatten, 
konnte herausverhandelt werden, dass 
der Gemeinde für diese Arbeiten keine 

S a m m e l z e n t r u m
N e u e  Ö f f n u n g s z e i t e n
a b  J ä n n e r  2 0 2 2

Ab Jänner 2022 hat das Sammelzentrum in den geraden 
Wochen am Mittwoch anstatt wie bisher am Donnerstag 
von 9 bis 13 Uhr geöffnet. Nähere Informationen sowie 
alle Termine finden Sie auf der Homepage unter der Rubrik 
Bürgerservice/Sammelzentrum sowie im Kalender der Markt-
gemeinde Kottingbrunn. 
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2. JÄNNER 20222. JÄNNER 2022
10:00 bis 18:00 Uhr

Ecke Schloßgasse/Hauptstraße
vor dem Wasserschloss

Der ImpfbusDer Impfbus
kommt.kommt.

IMPFENIMPFEN
OHNEOHNE

TERMINTERMIN
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AMTLICHE INFORMATIONEN

Folgende Zuweisungen/Förderungen hat die Marktge-
meinde Kottingbrunn erhalten
€  110.887,94  Blau-Gelbe Corona-Hilfe II
€      4.712,40  Pauschalentschädigung Durchführung 

Nationalratswahl 2019
Kottingbrunn wird offiziell Gesunde Gemeinde

Um die Lebensqualität und das Wohlbefinden der Menschen 
in Kottingbrunn nachhaltig zu steigern, wird die Marktgemeinde 
Kottingbrunn „Gesunde Gemeinde“. Im Rahmen dieser Koo-
peration sollen in den nächsten Jahren Projekte, Vorträge und 
Veranstaltungen rund um das Thema Gesundheitsförderung 
durchgeführt werden. Weiters ist die Errichtung von „Tut gut“ 
Wanderwegen geplant. Im Rahmen der Gemeinderatssitzung 
wurde der dafür erforderliche Gemeinderatsbeschluss gefasst.
Community Nursing

Der Gemeinderat fasste den Beschluss, dass sich Kottingbrunn 
um Förderungen für die Umsetzung des Pilotprojektes Commu-
nity Nursing bewirbt. Community Nurses sollen vor allem Pfle-
gebedürftige und deren Angehörige als zentrale Anlaufstelle in 
Pflegefragen und im Präventionsbereich unterstützen und durch 
das Setzen von präventiven gesundheitsfördernden Maßnah-
men die Gesundheitskompetenz in Kottingbrunn stärken. Sollte 
der Antrag der Marktgemeinde Kottingbrunn einen Zuschlag 
bekommen, ist die Umsetzung im Laufe des Jahres 2022 geplant.
Vereinsförderungen

Für die Kottingbrunner Vereine wurde die Freigabe von 
Förderungen in Höhe von insgesamt € 28.250,- beschlossen.
Grundsatzbeschluss und Einrichtung eines Baubeirates für 
die Sanierung der Volksschule

In der Sitzung wurde der Grundsatzbeschluss für die ge-
plante Sanierung der Volksschule gefasst und vom Gemein-
derat gleichzeitig ein Baubeirat eingerichtet. Die Aufgabe 
dieses Baubeirates ist die Beratung des Bauherren in Form von 
Empfehlungen. Mit beschließender Stimme gehören dem Bau-
beirat der Bürgermeister, vier weitere Vertreter des Bauherren 
(laut Beschluss GGR Haas, GGR Stinakovits, GR Prager und 
GR Schneider) und das vom Bauherren bestellte Bauaufsichts-
organ an. Mit beratender Stimme sind die Schulleiterin und der 
Projektverfasser vertreten.
Voranschlag 2022

Im beschlossenen Voranschlag wurden im Ergebnishaushalt 
€ 16.988.400,- an Erträgen und € 17.256.200,- an Aufwen-

dungen veranschlagt. Es ergibt sich nach Berücksichtigung 
von Rücklagenentnahmen und Rücklagenzuführungen ein 
Nettoergebnis von € - 343.800,-.

Das Nettoergebnis zeigt, wie weit die kommunalen Leistun-
gen und die dafür erforderliche Infrastruktur mit eigenen Mitteln 
finanziert werden können, sowie die Rücklagenentwicklung.

Im Finanzierungshaushalt wird jeder Zahlungsstrom (Einzah-
lung/Auszahlung) veranschlagt und verrechnet. Wenn damit 
auch ein Wertzuwachs oder Wertverbrauch verbunden ist, 
schlägt sich das auch im Ergebnishaushalt nieder.

Im vorliegenden Voranschlag wurden im Finanzierungshaus-
halt im Bereich der operativen Gebarung € 16.873.400,- an 
Einzahlung und € 15.631.200,- an Auszahlungen veranschlagt. 
Im Bereich der investiven Gebarung wurden € 841.800,- an Ein-
zahlungen und € 3.954.900,- an Auszahlungen und im Bereich 
der Finanzierungstätigkeit € 800.500,- an Einzahlungen und 
€ 309.200,- an Auszahlungen veranschlagt.

Der Nettofinanzierungssaldo im Finanzierungshaushalt be-
läuft sich auf € - 1.910.500,- und zeigt, dass die finanziellen Mit-
tel aus der operativen Gebarung unter Inanspruchnahme der 
vorhandenen liquiden Mittel auf den Onlinekonten ausreichen, 
um die operative Gebarung zu decken.

Der positive Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit (€ 491.300,-) 
zeigt, dass neue Schulden aufgebaut werden um Investitionen 
zu decken. Darin enthalten ist die Aufnahme eines Darlehens 
in Höhe von € 800.000,- für den Beginn der Sanierung der 
Volksschule.
Betriebsfeuerwehr Flughafen Vöslau

Das Gelände des Flugplatzes Vöslau erstreckt sich unter 
anderem auch auf die im Gemeindegebiet von Kotting-
brunn gelegenen, im Eigentum der Flugplatz Vöslau Be-
triebs GmbH befindlichen Liegenschaften mit den Grund-
stücksnummern 1078/55, 1091/6, 1052/60, 952/2, 952/3 und 
1052/8 der KG Kottingbrunn.

Es ist vorgesehen, den Flugplatz hinkünftig durch eine Be-
triebsfeuerwehr betreuen zu lassen, wobei der Alarmplan mit 
der Freiwillige Feuerwehr Kottingbrunn abgestimmt wird und 
diese auch weiterhin bei allen Alarmstufen sofort alarmiert 
werden soll.

In der Gemeinderatssitzung wurde der dafür aufgrund des 
NÖ Feuerwehrgesetzes erforderliche Beschluss gefasst und der 
örtliche und sachliche Einsatzbereich festgelegt.

Aus dem Gemeinderat vom 14. Dezember 2021

Ermächtigung zum Einzug von Forderungen durch Lastschriften

Um Zahlungen an die Marktgemeinde Kottingbrunn wesentlich zu vereinfachen und kostengünstiger
gestalten zu können, bieten wir Ihnen die Möglichkeit der kostenlosen Kontoabbuchung an. Durch die Erteilung

einer Ermächtigung zum Einzug von Forderungen durch Lastschriften ersparen Sie sich
zukünftig die Durchführung einzelner Zahlungsvorgänge.

Ebenso besteht die Möglichkeit, kommunale Sendungen und Gebührenvorschreibungen elektronisch zu erhalten.

Wir weisen darauf hin, dass dies ein kostenloses Angebot ist und Sie sich dadurch
allfällige Zahlscheingebühren bei der Einzahlung ersparen.

Die Formulare finden Sie am Gemeindeamt und auf unserer Homepage www.kottingbrunn.gv.at/Bürgerservice/Formulare. 
Wir bitten Sie, das Formular auszufüllen und per Post oder E-Mail an die Marktgemeinde Kottingbrunn zu retournieren.

Bei weiteren Fragen wenden Sie sich an die Finanzverwaltung unter 02252/76104 DW 150 oder 151.
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AMTLICHE INFORMATION

Winterdienst  &  Schneeräumung
Sobald der Winter ins Land zieht und 

Schneefall, Glätte und Eis die Straßen 
beherrschen, sind die Mitarbeiter des 
Wirtschaftshofes für Sie im Einsatz, um 
Straßen, Gehwege und Bushaltestellen 
von Schnee zu räumen und bei Glatteis 
zu bestreuen. Um einen reibungslosen 
Ablauf des Winterdienstes zu gewährlei-
sten, sollten alle Fahrzeuge so geparkt 
werden, dass die Schneeräumung nicht 
behindert wird. Umkehrplätze in Sack-
gassen sind unbedingt freizuhalten!
Räumung der Gehwege entlang der ei-
genen Grundstücksgrenzen

Die Marktgemeinde macht ausdrück-
lich darauf aufmerksam, dass gemäß der 
Straßenverkehrsordnung der Großteil 
der Eigentümer einer Liegenschaft im 
Ortsgebiet ebenso zur Mitwirkung beim 
Winterdienst verpflichtet ist.

Davon betroffen sind die dem öffentli-
chen Verkehr dienenden Gehsteige und 
Gehwege einschließlich Stiegenanlagen, 
die entlang der Liegenschaft, in einer 
Entfernung von nicht mehr als 3 m von 
der Grundstücksgrenze vorhanden sind. 
In der Zeit von 6 bis 22 Uhr sind diese 
Bereiche von Schnee zu säubern und bei 

Schnee und Glatteis zu bestreuen.
Für den Fall, dass weder ein Gehsteig 

noch ein Gehweg vorhanden ist, ist der 
Straßenrand in der Breite von 1 m zu 
reinigen und zu bestreuen. Bitte beach-
ten Sie, dass auch Schneewechten und 
Eisbildungen von Dächern der direkt an 
der Straße gelegenen Gebäude zu ent-
fernen sind.

Wie jedes Jahr wird der Winterdienst 

von den Mitarbeitern des Wirtschafts-
hofs im Turnusbereitschaftsdienst 
durchgeführt.

Wir sind bemüht, die Straßen, Halte-
stellen und öffentlichen Bereiche für Sie 
geräumt und gestreut zu halten.

Bei Anliegen zum Winterdienst wen-
den Sie sich bitte an unsere „Winter-
diensthandys“ unter: 0676/9249125 oder 
0676/9249119.

≤
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Liegenschaft

Liegenschaft

Gehsteig

Fahrbahn

Fahrbahnrand

SchotterGrünfläche

Christbaumabholung ab 10. Jänner 2022
Von der Marktgemeinde Kottingbrunn wird wieder eine Christbaumsammelaktion durchgeführt.

Wir bitten Sie, Ihren Christbaum ohne Lametta und Schmuck
bis spätestens 10. Jänner 2022, 6 Uhr vor Ihr Grundstück zu legen.

Die Bäume werden an den darauf folgenden Tagen abtransportiert.
Christbäume, die nach dem 10. Jänner vor das Grundstück gelegt werden,

können seitens der Gemeinde nicht mehr entsorgt werden.

Mit Bedacht parken
Alle Verkehrsteilnehmer werden aufgerufen, ihre Fahrzeuge so zu parken, dass genügend Platz für das Durchkommen der 

Räumfahrzeuge vorhanden ist. Leider passiert es immer wieder, dass der Winterdienst vor allem in den frühen Morgenstunden 
aufgrund von parkenden Autos seine Arbeit nicht verrichten kann, sowohl auf dem Gehweg als auch auf der Fahrbahn.
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Aus dem Bereich Bau,  Infrastruktur und Raumordnung
GGR Wolfgang Haas
Liebe Kottingbrunnerinnen und 
Kottingbrunner!

Viele Projekte konnten dieses Jahr in 
Angriff genommen und auch beendet 
werden.
Hauptstraße

Allen voran wurde die Hauptstraße, 
nach Vorplanungen durch die Gemein-
de und die Firma Kosaplaner, in Angriff 
genommen. Energie und Telekommu-
nikationsanbieter sowie Abwasser- und 
Wasserleitungsverband waren im Vor-
feld aufgefordert, die Erneuerung ih-
rer Infrastruktur für dieses Jahr einzu-
planen. Der Bauablaufplan war durch 
die kurzfristig angekündigte Verlegung 
der Fernwärmeleitung durch die EVN 
neu zu gestalten. Trotzdem konnte die 
Fertigstellung der Fahrbahn und Stra-
ßenbeleuchtung bis Juli bewerkstelligt 
werden. Abschließend wurden Mitte 
November die Bäume gepflanzt und 
mit Beleuchtung versehen.

An dieser Stelle gilt der besondere 
Dank allen Anrainern für das Verständnis 
bezüglich der mit den Baumaßnahmen 
verbundenen Einschränkungen, Lärm- 
und Staubbelastungen.

Weitere Straßenprojekte waren die 
Neugestaltung der Bahnstraße im Be-
reich des neu errichteten Wohnhauses 
„Junges Wohnen“ sowie die Sanierung 
der Wiener Neustädter Straße. Zu er-
wähnen ist, dass bei der Behebung der 

Schäden der Gemeinde keine Kosten 
entstanden sind.
Volksschule

Das Projekt „Modernisierung der 
Volksschule“ wurde, wie auch schon 
berichtet, im Juni mit einem breiten 
Bürgerbeteiligungsverfahren durch die 
Architektengruppe „nonconform“ ge-
startet.

Die Ergebnisse stellen eine wesent-
liche Grundlage für die weiteren Schritte 
dar. Im Oktober wurde durch den Ge-
meindevorstand die „FSM Rechtsanwälte 
GmbH“ mit der Vorbereitung der europa- 
weiten Ausschreibung der Planungs- 
leistungen beauftragt.

Ihren Abschluss werden die Projekte 
„Senioren aktiv“ in der Renngasse, wie 
auch der Neubau der Bezirksstelle des 
Roten Kreuzes in der Dammgasse im 
Frühjahr 2022 finden.
Vorschau 2022

Auch im kommenden Jahr sind große 
Bauprojekte in Kottingbrunn vorgesehen: 
die Neugestaltung der Schlossgasse und 
der Flugfeldstraße sowie die Kanalsanie-
rung im Bereich der Rot-Kreuz-Siedlung. 
Weiters sind Vorarbeiten für notwen-
dige Sanierungen und Neugestaltungen 
in den verschiedensten Bereichen von 
Kottingbrunn geplant.

GGR Wolfgang Haas

Es ist jedes Jahr ähnlich: Zwar be-
reiten wir uns im Herbst geistig auf 
den Winter vor, aber wenn er dann 
tatsächlich da ist und Eis und Schnee 
die Straßen und Wege beherrschen, 
sind viele überrascht.

Dies gilt auch für die Sicherung der 
Wege. Effektiv und immer noch beliebt 
ist vor allem Streusalz, das immer wieder 
Gegenstand von Diskussionen ist. Wie 
bei allen Streumitteln gilt auch hier der 
Grundsatz: Nur so viel davon zu verwen-
den, wie unbedingt nötig ist.
Räumen vor Streuen 

Sollte es nach Entfernen des Schnees 
dennoch rutschig sein, ist es am besten 
statt Streusalz Splitt zu verwenden. Wenn 
allerdings Auftaumittel wie Streusalz un-
bedingt notwendig sind, sollten diese 
niemals direkt auf einer Schneefläche auf-
getragen werden.

Gehweg richtig schnee- und eisfrei halten
Salzstreuen ist besonders beliebt, weil 

es unkompliziert und zeitsparend ist. 
Doch zu viel Salz schädigt Bäume und 
andere Pflanzen, greift Oberflächen 
von Gebäuden und Fahrzeugen an und 
kann Böden und Gewässer belasten. 
Auch Tiere können durch den Einsatz 
von zu viel Salz beeinträchtigt werden.  
Außerdem verliert Salz seine auftauen-
de Wirkung bei Temperaturen ab etwa 
-10 °C! Wird Auftaumittel direkt auf den 
Schnee gestreut, entsteht Schneematsch. 
Gefriert diese Masse wieder, besteht 
erhöhte Rutschgefahr.
Alternative Streumittel

Alternativ können abstumpfende Streu-
mittel wie Sand, Splitt aus Dolomit oder 
Basaltgestein (Korngröße 1-4 mm; 100 
bis 300 g/m²) als mechanische Rutsch- 
hemmung gestreut werden.

Verwenden Sie Auftaumittel nur an 
gefährlichen Stellen, wie Treppen oder 
Rampen und bei Glätte. Achten Sie un-
bedingt  auf die Dosierung. Die erforder-
liche Menge ist ein bis zwei Teelöffel/m² 
oder 10 bis 15 g/m². Beim händischen 
Ausbringen im privaten Bereich wird 
meist überdosiert.

Der Blaue Engel und der Nordic Swan 
sind zwei Umweltzeichen, die auf einigen 
Streumitteln zu finden sind. Beachten Sie, 
dass kein Streumittel ohne Umweltaus-
wirkungen ist und setzen Sie es immer 
sparsam und gezielt ein.

© Rainer Burger

Schneeräumen
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SCHLOSSMUSEUM

H istor isches  für  d ie  Nachwelt  -  Al tes  erhalten
Die Marktgemeinde Kottingbrunn hat 

sich das Ziel gesetzt, in den nächsten 
Jahren das Gemeindearchiv auszubauen 
bzw. neu zu schaffen, und ist daher auf 
der Suche nach historischem Material 
aus und über Kottingbrunn.

Alte Fotos, Ansichtskarten, Bilder, 
Pläne, Verträge, Urkunden, Auszeich-
nungen, Bescheinigungen und sonstige 
Dokumente und Objekte mit Bezug 
zu Kottingbrunn, den Kottingbrunner 
Betrieben, Geschäften, Kindergärten, 
Schulen, der Pfarre, Lokalen, Vereinen 
und sonstigen Einrichtungen des Ortes 
helfen, die Geschichte und das Wissen 
über die Marktgemeinde zu vertiefen und 
für zukünftige Generationen zu erhalten.

Ebenfalls dazu gehören auch Bilder, 
Berichte und Dokumente über die Kot-
tingbrunner Vereine, Sport- und Unter-
haltungsveranstaltungen, Freizeitvergnü-
gen im Ort, Festumzüge, Aufführungen, 
Jubiläen sowie Zeitungsausschnitte mit 
Berichten aus Kottingbrunn.

Die Wintermonate bieten vielleicht eine 

ideale Gelegenheit, auf dem Dachboden 
oder im Keller auf die Suche zu gehen 
oder Fotoalben durchzustöbern.

Ihre historischen Funde können Sie 
jederzeit der Gemeindearchivarin 
Helene Stinakovits, erreichbar unter 
0676/9345115, zur Ansicht, Dokumenta-

tion bzw. Digitalisierung vorübergehend 
zur Verfügung stellen oder dauerhaft 
dem Gemeindearchiv übergeben.

„Ich freue mich, wenn so Dokumente 
und Fotos für zukünftige Generationen 
erhalten werden können“, so GGR Helene 
Stinakovits.

GEM2GO.ATJETZT KOSTENLOS AUFALLES IN EINER APP:

Gemeinde

Aktuelle Gemeindeinformationen

Veranstaltungskalender

Müllkalender

Herunterladen von

DEINER GEMEINDEINFOSDIE WICHTIGSTEN
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HERZLICH WILLKOMMEN

Junges Wohnen und Famil ien Wohnen
Die Marktgemeinde Kottingbrunn 

freut sich über neue Bewohnerinnen und 
Bewohner.

Nachdem das Bauprojekt der Möd-
linger Baugenossenschaft in der Bahn-
straße fertig gestellt wurde, erfolgte am 
3. November 2021 die feierliche Über-
gabe. 38 geförderte Wohnungen bieten 
vor allem jungen Menschen leistbaren 
Wohnraum. Die Mühlbachmusikanten 
spielten auf und zahlreiche neue Be-
wohnerinnen und Bewohner nahmen 
an der Feier, die selbstverständlich unter 
Einhaltung aller Covid-19 Regeln statt-
fand, teil. Auch Pfarrer Walter Reichel war 
anwesend, segnete das Bauprojekt und 
wünschte allen „eine Atmosphäre des 
Friedens“.
Investition in die Zukunft
„Die Umsetzung des Projektes „Junges 
Wohnen und Familien Wohnen“ liefert 
einen wichtigen Beitrag zur Schaffung 
von leistbarem Wohnraum in unserer 
Marktgemeinde“ betonte Bürgermeister 
Christian Macho, der die neuen Bewoh-
nerinnen und Bewohnern herzlich in 
Kottingbrunn begrüßte und ihnen viel 
Freude wünschte.
Die Wichtigkeit leistbarer Wohnungen 
in Niederösterreich unterstrich auch LR 
Martin Eichtinger, der in Vertretung von 
Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner 
anwesend war: „Wohnträume von jungen 
Menschen sollen keine Träume bleiben; 

sondern sich verwirklichen. Wie mit diesem 
Projekt in Kottingbrunn.“

KommRat Andreas Holzmann, Ob-
mann der Mödlinger Baugenossenschaft, 
bedankte sich bei allen Projektbeteili-
gten sowie dem Land Niederösterreich 
für die Unterstützung: „Wir haben einiges 
in die Region investiert. Es ist eine wichtige 
Investition in die Zukunft. Ich wünsche all 
unseren Mieterinnen und Mietern, dass sie 
sich hier lange wohlfühlen.“
Wohnungen für die Zukunft

Die geförderten Mietwohnungen in 
der Größe von ca. 47 bis 110 m², teil-
weise mit Kaufoption nach fünf Jahren, 
sollen einen Wohnraum für die Zukunft 
bieten. Die Möglichkeit, die Räumlich-
keiten leicht barrierefrei umgestalten 
zu können, spricht ebenfalls für ein le-

benslanges Wohnen in dieser Anlage 
der Mödlinger Baugenossenschaft. Für 
besondere Lebensqualität sorgen auch 
Eigengärten, Terrassen oder Loggien. 
Dem Umweltgedanken wird auch bei 
den Tiefgaragen mit 60 Stellplätzen mit 
einer E-Ladestation, Rechnung getragen.

Die Baugenossenschaft achtet außer-
dem immer auf eine ökologische Bau-
weise. Die Baumaterialien werden streng 
geprüft und auch innen legt man Wert 
auf umweltfreundliche Materialien. So 
wird beispielsweise für den Anstrich der 
Innenwände nur emissions- und lösungs-
mittelfreie Farbe verwendet. Selbstver-
ständlich gibt es einen Personenlift im 
Haus und für die jüngsten Bewohner 
einen Kinderspielplatz auf den großzü-
gigen Grünflächen.

Fundt iere  -  Vermissen S ie  I hr  Haust ier?
Jedes Jahr wird eine Vielzahl an Haus-

tieren vermisst oder aufgefunden. Ne-
ben Meldungen über Hunde und Katzen 
häufen sich auch Anzeigen über ver-
misste Hasen, Vögel und Schildkröten.
Onlinesuchportale

Unkomplizierte und rasche Hilfe bie-
tet die Homepage des Landes NÖ. Unter 
www.tiersuche.noe.gv.at kann jederzeit die 
Suche nach entlaufenen Tieren gestartet 
werden. Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
der NÖ Tierheime erfassen die Tiere nach 
ihren typischen Merkmalen, dem Fundort 
sowie den Umständen des Fundes.

Die Plattform www.tiersuchzentrale.at 
ermöglicht es, über ein persönliches Konto 
Anzeigen aufzugeben und mit Meldungen 
über Tierfunde abzugleichen.
Tier vermisst – was können Sie tun?
•   Verständigen Sie die Nachbarschaft, da 

Tiere sich im Notfall in unmittelbarer 
Nähe aufhalten.

•   Erstellen Sie eine Vermisstmeldung im 
Internet (div. Portale/Tierheimseiten, 
Zeitungen, udgl.).

•   Verteilen Sie Vermisst-Flyer in der un-
mittelbaren Nähe.

•   Verständigen Sie Tierärzte in der Nähe.
•   Kontaktieren Sie Tierheime und private 

Tierschutzorganisationen.
•   Verständigen Sie gegebenenfalls die 

Polizei und Jägerschaft (vor allem bei 
Hunden).

Tier zugelaufen - was können Sie tun?
•   Fragen Sie in der Nachbarschaft nach.
•   Teilen Sie Zugelaufen-Meldungen auf 

Facebook.
•   Suchen Sie nach Vermisstmeldungen 

im Internet (div. Portale/Tierheimsei-
ten, Zeitungen, udgl.).

•   Verständigen Sie Tierärzte, oder brin-
gen Sie das Tier zum Tierarzt, um den 
Chip auszulesen (nur, wenn Sie sich 
dabei nicht selbst in Gefahr bringen).

•   Verständigen Sie Tierheime und pri-
vate Tierschutzorganisationen.

•   Verständigen Sie ggf. die Polizei (vor 
allem bei Hunden).

Nachstehend finden Sie Kontaktdaten, 
wo Vermisstmeldungen eingebracht 
werden können:

Tierschutzverein Baden
Zubringerstraße 64, 2500 Baden
02252/42 110
Bezirkshauptmannschaft Baden
Schwartzstraße 50, 2500 Baden
Tel. 02252/9025-22656
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ADVENTZEIT

Geschenkpapier selber machenGeschenkpapier selber machen
B astelt ipp
Egal ob für Weihnachten oder zum Geburtstag - selbst gemachtes Geschenkpapier verleiht jedem Geschenk das 
gewisse Etwas. Lass dir bitte von einem Erwachsenen beim Basteln der Kartoffelstempel helfen.

Du brauchst dafür:
•   1 bis 2 Kartoffeln (je nach Motivwahl)
•   Keksausstecher
•   Kleines Messer
•   Wasserfarben
•   Pinsel
•   Packpapier

Los geht´s:
Schneide die Kartoffeln in der Hälfte durch und mache mit den Keksausstechern einen Abdruck in die Kartoffeln. 
Danach schneidest du bzw. ein Erwachsener das Motiv aus. Aber Achtung, lasse genug Kartoffel über, um diese gut 
halten zu können. Bestreiche das Motiv mit deiner Lieblingsfarbe und stemple am Packpapier drauf los.
Nachdem alles gut getrocknet ist, kannst du deine Geschenke bunt verpacken.

Sterne aus alten TeelichternSterne aus alten Teelichtern
Up c ycl ing
Verwandle ausgebrannte Teelichthüllen doch einfach in edle Anhänger.

Du brauchst dafür:
•   leere Teelichthüllen
•   Schere
•   stumpfer Bleistift oder Stricknadel
•   Perlen zum Verzieren

So werden die Sterne gebastelt:
Entferne Docht, Wachs- und Klebereste. Schneide dann den Rand der Hülle senkrecht ein – einmal rundherum, in 
gleichmäßigen Abständen. Klappe die „Flügel“ nach unten und drücke das Teelicht mit der Hand platt. Schneide 
die Vierecke nun zu Sternspitzen. Präge mit dem stumpfen Bleistift oder der Stricknadel auf der Rückseite ein Mu-
ster in den Stern oder beklebe die Vorderseite mit Perlen.

Schneemann-ServiettenringSchneemann-Serviettenring
B astelt ipp
Peppe euren Weihnachtstisch auf.

Für den Schneemann brauchst du:
•   Tonpapier in weiß, schwarz und orange
•   Filzstifte
•   Schere und Bleistift
•   Klebstoff
•   die Bastelvorlage (vergrößern)

Los geht´s:
Erster Schritt: Ausschneiden
Übertragt die Vorlagen für den Körper auf weißes Tonpapier, die Vorlage für den 
Hut auf schwarzes Tonpapier und die Vorlage für die Nase auf orangenes Tonpapier. 
Schneide die Zeichnungen nun sorgfältig aus. Tipp: Verwende einen Bleistift, so 
kannst du zum Schluss die übrig gebliebenen Striche vorsichtig ausradieren.
Das Gesicht
Male dem Schneemann mit Filzstiften einfach Augen und Mund auf.
Serviette falten
Falte die Serviette im Zickzack und zieh sie anschließend durch den Halter, 
sodass sie wie eine Schleife wirkt.
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Zutaten:
125g Butter in Stücken, etwas mehr für die Form
150g  feiner Fairtrade-Zucker, etwas mehr für die 

Form
125g Fairtrade- Bitterschokolade, gehackt
  25g Mehl

SchokoladensouffleeSchokoladensoufflee
mit flüssigem Schokoladenkern

Den Backofen auf 200 °C vorheizen. Vier 
Auflauf- oder Souffléförmchen ( je 100 ml 
Inhalt) oder andere ofenfeste kleine Gefäße 
(höchstens 150 ml Inhalt) dünn mit Butter 
ausstreichen und gleichmäßig mit je 1 TL 
Zucker ausstreuen.

Eine Schüssel auf einen Topf mit sehr schwach 
köchelndem Wasser setzen. Die Butter mit der 
Schokolade darin langsam schmelzen lassen. 
Gut verrühren, dann beiseitestellen.

Die Eier mit dem Zucker schaumig rühren und 
anschließend das Mehl untermischen.

Die Schokoladen-Butter-Mischung darunter-
ziehen und die Masse in die vorbereiteten 
Formen gießen.

Im heißen Ofen 10–12 Minuten backen, bis 
die Küchlein locker aufgegangen sind, dann 
herausnehmen und sofort servieren.
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WUSSTEN SIE SCHON

Die Marktgemeinde Kottingbrunn bietet ein regionales
Produkt aus dem Naturdenkmal Schlosspark an.

Neben dem hervorragenden Blütenhonig ist ein weiteres Produkt
der „Schlosspark-Bienen“ Kottingbrunn erhältlich.

Hergestellt wurde der Schloss Met vom ortsansässigen
Imker Gerald Kreppenhofer in Kooperation mit der Imkerschule Warth.
Der Honigwein zeichnet sich vor allem durch seine liebliche Note aus.

Der Schloss Met ist in 0,5 Literflaschen im Bürgerbüro
der Marktgemeinde Kottingbrunn zum Preis von € 10,- erhältlich.

Schloss Met aus dem Naturdenkmal Schlosspark

Die Bienen aus unserem Naturdenkmal Schlosspark liefern den
hervorragenden Kottingbrunner Blütenhonig.

Dieser ist in Gläsern zu je 500g am Gemeindeamt im Bürgerbüro während der
Parteienverkehrszeiten zum Preis von € 8,- zu erwerben.

Kottingbrunner Honig

Bioresonanz Ingrid Spörker - Human- und Tierenergetikerin
Im September 2021 zog die Human-

energetikerin Ingrid Spörker mit ihrem 
Unternehmen Bioresonanz im ZIWA 
Einkaufszentrum in Kottingbrunn ein. 
Mit einem speziellen schmerzlosen 
Testverfahren ist es möglich heraus-
zufinden, ob Unverträglichkeiten vor-
handen sind, ob bestimmte Organe 
geschwächt sind oder ob Giftstoffe ne-
gative Auswirkungen auf den Körper 
haben.

Nahezu alle Krankheiten werden von 
bestimmten krankmachenden Schwin-
gungen (Frequenzen) ausgelöst, beglei-
tet oder verstärkt. Bioresonanz setzt bei 
den wirklichen, versteckten Ursachen 
krankmachender Prozesse an und ist 
darüber hinaus frei von schädlichen 
Nebenwirkungen.

Die Bioresonanztherapie ist für na-
hezu jeden geeignet, vor allem auch 
für Kinder, da sie sehr sanft und völlig 
schmerzfrei ist. Bioresonanz unterstützt 
bei Allergien, Nahrungsmittelunverträg-
lichkeiten, Neurodermitis, Störung des 
Hormonhaushaltes und vielem mehr.

Auch Tiere kämpfen mit Unverträg-
lichkeiten und sprechen auf diese Art 
der Therapie hervorragend an. Die neu-
en Räumlichkeiten bieten ausreichend 
Platz, so gibt es auch einen eigenen 
Behandlungsraum für Tiere.

„Mir persönlich ist es wichtig eine an-
genehme und entspannte Atmosphäre 

für meine Kundinnen und Kunden zu 
schaffen und ihnen dabei zu helfen  
hre Lebensqualität wiederzufinden“, so 
Ingrid Spörker.
Zur Person

Als bei ihrem ältesten Sohn im Alter 
von acht Monaten eine starke Neu-
rodermitis festgestellt wurde, wollte 
sich Ingrid Spörker nicht einfach mit 
dem Ratschlag der Ärzte „verwenden 
Sie Kortisonsalbe und passen Sie auf, 
was Sie ihm zu essen geben“ zufrieden-
geben. Durch Recherche entdeckte sie 
die Möglichkeit der Bioresonanz und 
war bereits nach der Erstaustestung 

begeistert. Sehr rasch stellte sich eine 
deutliche Verbesserung des Hautbildes 
ihres Sohnes ein. Heute ist der erwach-
sene Sohn beschwerdefrei und hat mit 
keinerlei Allergien oder Hautausschlä-
gen zu kämpfen.
Kontakt:

Ingrid Spörker
Bioresonanz
Human- und Tierenergetikerin
Hauptplatz 1a
2542 Kottingbrunn
0699/1031 5902
ingrid@biokottingbrunn.at
www.biokottingbrunn.at

Bürgermeister Christian Macho und Humanenergetikerin Ingrid Spörker
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Im Jahr 2007 wurden Mönichkirchen 
und Wiener Neustadt die ersten nieder-
österreichischen FAIRTRADE-Gemeinden, 
seither stieg die Zahl der Gemeinden, die 
sich für fair gehandelte Produkte einset-
zen, stetig an.

Nun hat Niederösterreich ganz offi-
ziell seine 100. FAIRTRADE-Gemeinde: 
Kottingbrunn darf sich neben Drosen-
dorf-Zissersdorf, Korneuburg und Wolfs-
graben über den Titel freuen. Alle vier 
haben gemeinsam 2021 den Prozess zur 
FAIRTRADE-Gemeinde gestartet und ihn 
nun erfolgreich abgeschlossen.

Die Gemeinden und Städte verpflichten 
sich dazu bestimmte Ziele, wie etwa die 
Gründung einer FAIRTRADE-Gruppe und 
den Einsatz von FAIRTRADE-Produkten, 
einzuhalten. Neben dem klaren Bekennt-
nis und dem Engagement gilt es unter 
anderem auch, der Bevölkerung Fairness 
beim Lebensmittelhandel näher zu 
bringen. In ganz Österreich gibt es über 
200 FAIRTRADE-Gemeinden, Vorreiter 
ist das Land Niederösterreich, wo nun 
über 100 davon beheimatet sind.

„Regionale und fair gehandelte Le-
bensmittel haben in Niederösterreich 
traditionell einen hohen Stellenwert. 

Denn die Niederösterreicherinnen und 
Niederösterreicher schätzen die Qualität 
nachhaltiger und ehrlicher Lebensmittel. 
Bereits 100 blau-gelbe Gemeinden haben 
darüber hinaus nun die FAIRTRADE-Kri-
terien erfüllt und setzen damit ein noch 
stärkeres Zeichen für Fairness, Ehrlich-
keit und Regionalität im Lebensmittel-
handel“, so Landeshauptfrau Johanna 
Mikl-Leitner.

Stellvertretend für die Bürgermeister 
der 100. FAIRTRADE-Gemeinden erläu-
tert Bürgermeister Christian Macho: 
„FAIRTRADE-Gemeinde zu sein, ist neben 
dem Bekenntnis zu fair gehandelten Pro-
dukten auch ein Weg zu aktiver Beteili-

gung der Bürgerinnen und Bürger.
Ausgehend von der FAIRTRADE- 

Arbeitsgruppe entstehen damit auch 
Impulse für die Gemeinde. Durch das 
FAIRTRADE-Engagement in der Schloss- 
bücherei, der Pfarre, dem Dorferneue-
rungsverein sowie weiteren Organisa- 
tionen bis hin zu den lokalen Geschäften 
und Gastronomiebetrieben entstehen 
neben mehr Bewusstsein auch Ideen für 
den Ort.“

Informationen zu den Aktionen und 
Aktivitäten in den FAIRTRADE-Gemein-
den sind unter folgendem Link verfügbar: 
www.fairtrade.at/aktiv-werden/in-der-ge-
meinde/wer-ist-schon-dabei.

FAIR & REGIONAL

Kottingbrunn ist 100. FAIRTRADE-Gemeinde

Regional einkaufen - Schmankerl aus Kottingbrunn
Regionalen Lebensmitteln den Vor-

rang geben und somit einen aktiven 
Beitrag zum Klimaschutz leisten ist das 
Gebot der Stunde. Regional erzeugte 
Lebensmittel belasten die Umwelt auf-
grund der kürzeren Transportwege we-
niger als importierte Waren. Außerdem 
werden heimisches Obst und Gemüse 
reif geerntet, sind frei von Konservie-
rungsmitteln und voller Vitamine.
Die Kulinarikinitiative des Landes Nieder-
österreich

Bauernmärkte, Regionalläden oder 
heimische Online-Shops versorgen die 
Region mit regionalen und saisonalen 
Produkten höchster Qualität. Die näch-
sten Direktvermarkterinnen und Direkt-
vermarkter in Ihrer Umgebung finden Sie 
unter www.soschmecktnoe.at. Dort finden 
Sie auch Informationen über regionale 

Einkaufsmöglichkeiten wie Bauernmärkte 
und Regionalläden.
Bauernmärkte liegen im Trend

www.soschmecktnoe.at/bauernmaerkte 
verschafft einen Überblick über sämtliche 
Bauernmärkte Niederösterreichs. Die Bau-
ernmärkte sind auf einer Landkarte ver-
ortet. Sie können nach Region und Bezirk 
suchen oder die praktische Umkreissuche 
in Anspruch nehmen und so sämtliche 
Bauernmärkte in einem Umkreis von 
10 km zum Standort anzeigen lassen.
Regionalläden finden

Regionale Lebensmittel finden Sie 
auch beim Bauernladen um die Ecke. 
Immer mehr Bäuerinnen und Bauern 
vermarkten ihre Lebensmittel direkt. 
Über www.soschmecktnoe.at/regional-
laeden einfach den nächstgelegenen 
Ab-Hof-Laden, Selbstbedienungsladen 

oder Bauernladen suchen.
„So schmeckt Niederösterreich“- 
Onlineshop

Die köstlichen regionalen Spezia-
litäten der „So schmeckt Niederöster-
reich“-Partnerbetriebe kann man auch 
online kaufen. Heimische Köstlichkeiten 
in höchster Qualität erhalten Sie unter 
www.soschmecktnoe.at/shop.

v.l.n.r.: Bürgermeister Christian Macho, GGR Helene Stinakovits,  LH-Stellvertreter Stephan Pernkopf, 
LH Johanna Mikl-Leitner und FAIRTRADE-Österreich GF Hartwig Kirner

© NLK
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UMWELT

Klimafittes Kottingbrunn - bis zum Jahr 2030
Niederösterreich hat im Klima- und 

Energiefahrplan eine CO2-Reduktion von 
36 % (verglichen zu 1990) beschlossen. 
Damit dieses ambitionierte Ziel erreicht 
wird, müssen alle einen Beitrag leisten.

Die Gemeinde ist genauso gefordert 
wie jede und jeder Einzelne, denn jeder 
Beitrag zählt! Was das genau bedeutet, 
und wie Kottingbrunn klimafit für 2030 
gemacht werden soll, wurde in sechs 
Klimazielen zusammengefasst:
Ziel 1: Photovoltaik 

Jede PV-Anlage auf Gemeindegebiet 
zählt. Je mehr Menschen in der Ortschaft 
eine Photovoltaik-Anlage errichten, desto 
eher wird Kottingbrunn das Klimaziel er-
reichen können.
Ziel 2: Elektromobilität 

Bis zum Jahr 2030 sollen 50 % der 
Neuzulassungen mit einem klimafreund-
lichen e-Antrieb ausgestattet sein.
Ziel 3: Raus aus Öl

Die Anzahl der Ölheizungen in der 
Marktgemeinde Kottingbrunn soll um 
70 % reduziert werden. Wenn Sie Ihre 
alte Ölheizung loswerden möchten, er-
halten Sie aktuell attraktive Landes- und 

Bundesförderungen.
Ziel 4: Straßenbeleuchtung

100 % der Straßenbeleuchtung sollen 
auf LED umgestellt werden.
Ziel 5: Wärmeverbrauch

Der Energieverbrauch für gemeinde-
eigene Gebäude soll unter die Lupe 
genommen werden. Ziel ist es, einen 

Maximalverbrauch von 50 kWh pro m² 
und Jahr zu erreichen.
Ziel 6: Biodiversität

Jede Gemeinde kann etwas für die 
Natur tun. 10 % der öffentlichen Flächen 
sollen bis 2030 Biodiversitätsflächen 
(Blühwiesen, Hecken, naturnahe Parks & 
Spielplätze usw.) werden.

Kottingbrunn ist Energie.Vorbild.Gemeinde
Energieeffizienz im Fokus:
Unsere Gemeinde ist Vorreiter

Seit 2013 sind Gemeinden per NÖ 
Energieeffizienzgesetz verpflichtet, ihre 
Energieverbräuche durch eine Energie-
buchhaltung zu überwachen. Um die 
Qualität der Energiebuchhaltung zu stei-
gern, gibt es seit 2016 das Projekt „Ener-
gie.Vorbild.Gemeinden“. Beim Energie- & 
Umwelt-Gemeindetag 2021 der Energie- 
und Umweltagentur NÖ wurde Kotting-
brunn als eine von 130 Gemeinden als 
„Energie-Vorbild“ ausgezeichnet.
Langjährige Energiebuchhaltung als 
Schlüssel zum Erfolg

Grundlage für den Erhalt der Auszeich-
nung waren umfassende Energieberichte 
für die Jahre 2016 bis 2020. Darin enthalten 
sind neben den Energieverbräuchen der 
Gemeindegebäude und Anlagen auch Vor-
schläge für energetische Verbesserungen. 
Die Vorschläge werden im Gemeinderat 
diskutiert, um so die Energieeffizienz in der 
Gemeinde voranzutreiben.
Top Unterstützung für jede Gemeinde

Das Land Niederösterreich unterstützt 
mit der Energie- und Umweltagentur 
NÖ und der Energieberatung NÖ bei der 
Berichterstellung und Datenerfassung 

im Energiebuchhaltungsprogramm, das 
den Gemeinden vom Land kostenlos zur 
Verfügung gestellt wird.
Neue Ziele für den Klimaschutz

Niederösterreich hat als erstes Bun-
desland die landesweiten Klimaziele auf 

jede Gemeinde heruntergebrochen. Die 
Energiebuchhaltung ist dabei ein wich-
tiges Instrument um den Ist-Stand bei 
der Erreichung der Gemeinde-Klimaziele 
2030 darzustellen und darauf aufbauend 
Maßnahmen zu planen bzw. umzusetzen.

v.l.n.r.: eNu-Geschäftsführer Herbert Greisberger, GGR Wolfgang Haas, LH-Stellvertreter Stephan 
Pernkopf, GGR Lukas Klaczynski und GR Gabriele Luksch bei der Auszeichnung als Energie.Vorbild.
Gemeinde

©A1-fotografie-c.hinterndorfer
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Mit der Kampagne „Wir für Bienen“ 
des Landes und der Landwirtschafts-
kammer NÖ wird der Fokus auf die Bio- 
diversität im Bundesland gelegt. Jede 
Kottingbrunnerin, jeder Kottingbrunner 
kann seinen Teil zur biologischen Vielfalt 
beitragen und den Bienen und Insekten 
Heimat geben. Tipps dazu finden Sie 
im nachstehenden Bericht sowie direkt 
unter www.wir-fuer-bienen.at.
So geben wir Bienen eine Heimat:
Wildblumen und heimische Sträucher 

Heimische Wildblumen-Arten und 
Sträucher stellen für die Insektenfauna 
eine ideale Nahrungsgrundlage dar. 
Pflanzen mit unterschiedlicher Blütezeit 
bieten vom Frühjahr bis spät in den 
Herbst einen reich gedeckten Tisch für 
Bienen, Schmetterlinge, Käfer und an-
dere Bestäuber.
Insektenhotel

Einfache Nisthilfen aus entrindetem 
Laubholz mit drei bis zehn Millimeter 
großen Bohrlöchern reichen vollkommen. 
Die Wände der Löcher sollten möglichst 
glatt sein. Wählen Sie für die Nisthilfen 
einen sonnigen, vor Wind und Regen ge-
schützten Platz. Gegen hungrige Vögel 

schützt ein Netz vor der Nisthilfe. Die 
Einflugschneise für die Insekten sollte an-
sonsten möglichst frei sein.
Altholz für den Winter

Einige Insektenarten wie etwa manche 
Schmetterlinge überwintern als Puppe. 
Falllaub, Reisighaufen oder Altholz bie-
ten dafür ideale Bedingungen. Aber auch 
Igel, Eidechsen oder Vögel suchen sich 
hier gerne ein Plätzchen und ziehen ihre 
Jungen auf. Lassen Sie im Herbst die 
Überreste von Pflanzen stehen.

Sorgsamer Umgang mit Pflanzen-
schutzmittel

Spritzmittel, Dünger und andere che-
mische Hilfen sind in einem Naturgarten 
nicht notwendig. Heimische Pflanzen sind 
an unsere klimatischen Verhältnisse gut 
angepasst und brauchen in der Regel 
keine nährstoffreichen Böden. Wer Kräu-
ter für die Küche oder Naschhecken für 
den Bio-Snack zwischendurch anpflanzt, 
verzichtet aus eigenem Interesse ohnehin 
auf einen derartigen Einsatz.

UMWELT

Die Vielfalt in unserer Hand – Wir für Bienen in Kottingbrunn

v.l.n.r.: GGR Wolfgang Haas und GGR Lukas Klaczynski unterstützen die Initiative Wir-für-Bienen

Sobald die Ernte vorüber ist, gilt es 
die Rüben und Knollen ins Trockene zu 
bringen. Es sollte aber nicht staubtro-
cken sein, damit das Gemüse im Lager 
knackig bleibt. Für Wurzelgemüse sind 
kühle, luftfeuchte Erdkeller ideal. Alter-
nativ hilft auch eine Erdmiete (mit Stroh 
isolierte und Hasendrahtgitter geschütz-
te Erdgrube) oder ein speziell ausgestat-
tetes Frühbeet im Garten. In trockeneren, 
modernen, aber kühlen Kellern hilft der 
Einschlag in leicht feuchten Sand, der bei 
Bedarf neu befeuchtet wird.

Nicht alle brauchen ein Bett aus Sand: 
Lager-Erdäpfel lässt man nach der Ern-
te noch eine Woche in der Garage oder 
einem Nebenraum abtrocknen, damit die 
Schale aushärtet. Erst dann kommen sie in 
ihr Winterlager mit idealerweise 3° bis 4°C. 
Sie sollten jedenfalls möglichst kühl und 
dunkel, aber luftig untergebracht und 
nicht zu dicht aneinander, zum Beispiel 
in kleineren Netzen, Gitterkörben oder 
Kisten aus Holzlatten, lagern.

Süßkartoffeln gewinnen nach der Ernte 
etwa 2 Wochen bei über 20°C noch an 
Süße und halten sich gut bei ca. 12°C. 

Kürbisse brauchen es noch trockener 
und noch weniger kühl. Am besten legt 
man sie in einen unbeheizten Raum oder 
luftigen Eingangsbereich so auf ein Regal, 
dass die einzelnen Früchte einander nicht 
berühren.

Nur unbeschädigtes Gemüse kann 
eingelagert werden. Deshalb wird Wur-
zelgemüse an einem trockenen Tag vor-
sichtig mit der Grabgabel aus dem vorher 
rundherum gelockerten Boden gehoben 
und anschließend noch kurze Zeit in der 
Sonne zum Trocknen liegengelassen. Es 
sollte vor allem nicht gewaschen werden, 
da der Erdfilm vor Austrocknung schützt. 
Der grüne, krautige Teil wird vor dem Ein-
lagern abgedreht und entfernt.

Da Pastinaken, Schwarzwurzeln, späte 
Karotten oder Winterrettiche eigentlich 
winterhart sind, könnte man sie genauso 
gut auf den Beeten stehen lassen, eine 
dicke Mulchschicht aus Laub dazwischen 
ausbreiten und bei Bedarf ernten. Beim 
Winterlauch ist das üblich. Durch Einla-
gern sichert man jedoch zarte Rübchen, 
die auch im Frühling nicht holzig werden. 
Außerdem sind diese im Keller jederzeit 

verfügbar, selbst wenn der Gartenboden 
hart gefroren ist. Darüber hinaus gibt es 
im Freiland viel zu viele gefräßige Nager, 
die das Gemüse anknabbern könnten.

Grundsätzlich gilt für Wurzelgemüse: 
je kühler desto besser, aber unbedingt 
frostfrei. 2° bis 7°C wären ideal. Ein-
zig Rote Rüben können bei Lagertem-
peraturen unter 5°C unter Umständen 
schwarze Flecken bekommen. Bildet 
Wurzelgemüse nach längerer Lagerung 
neues Kraut aus, so ist das übrigens kein 
schlechtes Zeichen. Es ist dann meist 
immer noch knackig. Das junge, zarte 
Grün kann in der Küche als Blattgemüse 
verarbeitet werden.

Und das Wichtigste zum Schluss: 
Lagern Sie Obst, insbesondere Äpfel, 
niemals gemeinsam mit Gemüse! Die 
Früchte produzieren während der Lage-
rung jede Menge Ethylen, auch Ethen, 
Äthen, oder Äthylen genannt – ein Gas, 
das die Reife und damit Alterung von 
Gemüse beschleunigt.

Alexander Beitel
Umweltgemeinderat &

Natur im Garten Botschafter

U mwe l t -  u n d  N a c h h a l t i g k e i t s t i p p  # 1 0 :
G e m ü s e  e i n l a g e r n
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Weiters gratuliert die Marktgemeinde Kottingbrunn
zum 80. Geburtstag:

Erich Wallisch, Hannelore Neuhauser, Josefa Siegel, Ingrid Jellinek, Gertrude Schmidt, Peter Witzani,
Gerda Liebl, Ernst Bruckner, Anneliese Dokulil, Werner Sühs

zum 85. Geburtstag:
Palle Thomsen, Josef  Wanna, Edith Pajer, Hildegard Knödl, Elsa Soulek, Eva Badura,

Stefan Sorger, Friedrich Ecker, Arnulf Leitner
zum 90. Geburtstag:

Maria Holzer
zur Diamantenen Hochzeit:

Johanna & Franz Fritsch, Annemarie & Arnulf Leitner
zur Eisernen Hochzeit:

Ingeborg & Johann Demuth

Der Bürgermeister gratuliert als Vertreter der Gemeinde den Jubilaren!

Frieda & Walter Müller - Goldene Hochzeit Gerda & Rudolf Steiner - Goldene Hochzeit Christine Nausch - 80. Geburtstag

Smartphone-Kurs „Mein Handy gut im Griff “
Im Herbst 2021 fanden die ersten 

beiden Smartphone-Kurse „Mein Handy 
gut im Griff“ statt.

Im Rahmen der Kurse wurden Kennt-
nisse über Grundeinstellungen, Apps 
für Senioren, Fotografieren, WhatsApp 
und Co, Internetsicherheit sowie auch 
E-Books am Handy vermittelt.

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
erhielten dabei eine eigene Mappe, die 
sie auch als Nachschlagwerk zukünftig 
verwenden können. Im Anschluss an die 
beiden Kurse wurde eine eigene 

WhatsApp-Gruppe eröffnet, in der die 
ehemaligen Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer aus Kottingbrunn sich über 
diverse Themen austauschen, Fragen 
stellen oder einfach nur miteinander 
kommunizieren können.

„Die eigene Whats-App Gruppe wird 
sehr gut genutzt und bietet die Möglichkeit 
rasch Unterstützung zu erhalten. Darüber 
hinaus konnte bereits ein eigenes Treffen 
für Februar 2022 vereinbart werden“, freut 
sich GGR Helene Stinakovits über das 
positive Feedback der Kursteilnehmer.

Neuer Kurs 2022
Am 21. März 2022 startet ein wei-

terer Smartphone-Kurs, jeweils Montag 
und Donnerstag von 10 bis 12 Uhr, mit 
einer Dauer von 8 Einheiten, im Fest-
saal des Wasserschlosses. Die maximale 
Teilnehmerzahl beträgt 6 Personen. Die 
Teilnahme ist nur mit einem Handy mit 
dem Betriebssystem Android möglich.

Bei Interesse melden Sie sich bitte im 
Bürgerbüro der Marktgemeinde Kotting-
brunn unter 02252/76104 an. Achtung: 
begrenzte Teilnehmeranzahl.



17

ÄRZTEDIENSTE

Allgemeinmediziner
Dr. Richard Szlezak   Kassenarzt
Schloß 4, 1. Stock
2542 Kottingbrunn               Tel.: 02252/76103
Ordination:    Montag .............. von 07:00 bis 11:00 Uhr 

Montag .............. von 16:00 bis 18:00 Uhr 
Mittwoch .............. von 14:00 bis 18:00 Uhr 
Donnerstag .............. von 07:00 bis 12:00 Uhr 
Freitag .............. von 07:00 bis 12:00 Uhr

Dr. B. Lang & Dr. KH. Müllner OG  Kassenärzte
Wiener Neustädter Straße 91
2542 Kottingbrunn                 Tel.: 02252/76105
Ordination:    Montag .............. von 08:00 bis 12:00 Uhr 

Dienstag .............. von 08:00 bis 12:00 Uhr 
Dienstag .............. von 15:00 bis 17:00 Uhr 
Mittwoch .............. von 08:00 bis 12:00 Uhr 
Mittwoch .............. von 17:00 bis 19:00 Uhr 
Freitag .............. von 08:00 bis 12:00 Uhr

Dr. Anna Zak   Kassenärztin
Dr. Theodor-Körner-Gasse 1
2542 Kottingbrunn                     Tel.: 02252/709990
Ordination:    Montag .............. von 07:30 bis 11:00 Uhr 

Montag .............. von 14:00 bis 18:00 Uhr 
Dienstag .............. von 07:30 bis 11:00 Uhr 
Donnerstag .............. von 14:00 bis 18:00 Uhr 
Freitag .............. von 07:30 bis 13:00 Uhr

Mutter- und Stillberatung
Die Mutter- und Stillberatung findet

jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat
von 09:00 bis 11:00 Uhr

mit Dr. Brigitte Schwetz-Koss,
und Stillberaterin Gudrun Sahann

in der Ordination von Dr. Lang & Dr. Müllner statt.
Wiener Neustädter Straße 91
2542 Kottingbrunn    Tel.: 02252/76105

Zahnärzte
Dr. Corina-Elena Curescu  Kassenärztin
Waldgasse 6/1, 2542 Kottingbrunn        Tel.: 02252/71128
Ordination:    Montag .............. von 08:00 bis 12:00 Uhr 

Montag .............. von 14:00 bis 18:00 Uhr 
Dienstag .............. von 13:00 bis 19:00 Uhr 
Mittwoch .............. von 08:00 bis 16:00 Uhr 
Donnerstag .............. von 08:00 bis 12:00 Uhr 
Donnerstag .............. von 14:00 bis 18:00 Uhr 
Freitag .............. von 08:00 bis 12:00 Uhr

Dr. Maximilian Oedendorfer  Kassenarzt
Hauptplatz 1, TOP B 5a , 2542 Kottingbrunn      Tel.: 02252/76997
Termine nach telefonischer Terminvereinbarung

Tierärzte
Dr. Alois Kanis & Mag. Jutta Zimmer
Oskar-Helmer-Straße 7, 2542 Kottingbrunn
Tel.: 02252/71080 und 0680/3077822
Termine nach telefonischer Vereinbarung

Mag.med.vet. Britta Steininger
Hauptstraße 36, 2542 Kottingbrunn
Tel.: 02252/252559 und 0664/4239563
Ordination:   Montag bis Freitag von 09:00 bis 11:00 Uhr
und von 17:00 bis 19:00 Uhr, Samstag von 10:00 bis 12:00 Uhr

Physiotherapeuten
Michaela Friedl
Schulgasse 17, 2542 Kottingbrunn
Tel.: 0677/6412 6404
physio@michaela-friedl.at
www.michaela-friedl.at

PHYSIOPRAXIS Health and Sport
Wiener Neustädter Straße 20, 2542 Kottingbrunn
Tel.: 0660/7151059
e-mail: kontakt@physiopraxis-online.com
www.physiopraxis-online.com

Psychologen und Psychotherapeuten
Bernhard Blank               Tel.: 0660/4474677
Hauptstraße 5, 2542 Kottingbrunn
www.bernhardblank.at

Silvia Draxl-Bartuska            Tel.: 0699/11173993
Grillparzergasse 16, 2542 Kottingbrunn

Brigitte Nowak               Tel.: 0664/9156777
Wiener Neustädter Straße 20/8, 2542 Kottingbrunn
www.psy-net.at

Apotheke
Schloss-Apotheke 
Hauptstraße 13, 2542 Kottingbrunn             Tel.: 02252/74960
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 08:00 bis 12:00 Uhr 
und von 14:00 bis 18:00 Uhr, Samstag von 08:00 bis 12:00 Uhr

Unfallchirurgie und Sportmedizin 
Dr. Lukas Zak                    Wahlarzt
Dr. Theodor-Körner-Gasse 1
2542 Kottingbrunn
Tel.: 02252/70999 oder 0677/62833368
anmeldung@sport-trauma-zak.at
www.sport-trauma-zak.at

Life Quality Center Kottingbrunn
Holdhaus & Nord GmbH              Tel.: 02252/408250
Kaplan Straße 1, Objekt 3, 2542 Kottingbrunn
office@holdhausnord.at
www.holdhausnord.at
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag     von 08:00 bis 19:00 Uhr
Sportmedizin, Leistungsdiagnostik, Physiotherapie, Massage, 
Laktattest, Ernährungsberatung, Menaltraining und Hypnose, 
Personal Training, Sporttauglichkeits Untersuchungen, Osteopathie
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Dr. Ljiljana DUROVIC
Gerndlgasse 2, 2552 Hirtenberg,               Tel.: 02256/81505

Dr. Erich KLINGER
Südbahnstraße 9, 2544 Leobersdorf,             Tel.: 02256/64111

Dr. B. LANG & Dr. KH. MÜLLNER OG
Wiener Neustädter Straße 91
2542 Kottingbrunn                 Tel.: 02252/76105

Dr. Christoph RESINGER
Bahnstraße 6, 2552 Hirtenberg,                    Tel.: 02256/81141

Dr. Richard SZLEZAK
Schloß 4, 1. Stock, 2542 Kottingbrunn,        Tel.: 02252/76103

Dr. UNGER & Dr. MUCK OG Gruppenpraxis
Färbergasse 7/1, 2544 Leobersdorf,             Tel.: 02256/62388

Dr. Anna ZAK
Dr. Theodor-Körner-Gasse 1, 2542 Kottingbrunn, Tel.: 02252/709990

Dr. Susanne ZINNBAUER
Schloßstraße 13, 2551 Enzesfeld,                  Tel.: 02256/82188

Dr. Hildegard ZSACSEK
Hangernstraße 34, 2551 Enzesfeld,             Tel.: 02256/829999

BEREITSCHAFTSDIENST

ÄRZTLICHER  NOTFALLFUNK
Unter der Telefonnummer 141 ist an Wochentagen in 

der Zeit von 19:00 Uhr
bis 7:00 Uhr und am Wochenende rund um

die Uhr ein Arzt erreichbar.

Ärzte
Unsere Sonnenschein Apotheke
Industriestraße 12, 2540 Bad Vöslau           Tel.: 02252/251581
Heilquell Apotheke
Antonsgasse 1, 2500 Baden                             Tel.: 02252/87125
Apotheke „Zum heilsamen Brunnen“
Südbahnstraße 7, 2544 Leobersdorf            Tel.: 02256/62359
Marien-Apotheke
Leesdorfer Hauptstraße 11, 2500 Baden          Tel.: 02252/87147
Kur-Apotheke
Badner Straße 12, 2540 Bad Vöslau              Tel.: 02252/70406
Activ Apotheke
Pfarrgasse 11, 2512 Tribuswinkel                  Tel.: 02252/85538
Apotheke „Zum Erlöser“
Hochstraße 25, 2540 Bad Vöslau                   Tel.: 02252/76285
Aeskulap-Apotheke
Mühlgasse 1, 2511 Pfaffstätten                    Tel.: 02252/21110
Schloss Apotheke
Hauptstraße 13, 2542 Kottingbrunn                Tel.: 02252/74960
Landschaftsapotheke Baden
Hauptplatz 13, 2500 Baden                                     Tel.: 02252/86315
Die Apoteeke in Teesdorf
Wr. Neustädter Straße 32b, 2524 Teesdorf   Tel.: 02253/80540
Apotheke „Zur heiligen Dreifaltigkeit“
Hainfelder Straße 14, 2560 Berndorf                          Tel.: 02672/82224
Paracelsus-Apotheke
Schimmelgasse 2, 2551 Enzesfeld                Tel.: 02256/81242
Apotheke Zur Weilburg
Weilburgstraße 2, 2500 Baden                      Tel.: 02252/48403

Apotheken

ZAHNNOTDIENST
Bei akuten Zahnschmerzen und bei Notfällen am Abend 

stehen im Zahnambulatorium Wr. Neustadt, Wiener Straße 69, 
von Montag bis Freitag (ausgenommen Feiertage) in der Zeit 

von 18:00 – 22:00 Uhr qualifizierte Teams zur Verfügung. 

NOTRUFE:
Feuerwehr 122
Polizei 133
Rettung 144

Euro-Notruf 112
ARBÖ 123
ÖAMTC 120
Gasgebrechen 128

Vergiftungszentrale 01/406 43 43
Wassergebrechen 02252/76 273
Stromgebrechen 0800/500 600
Polizeiinspektion Leobersdorf 059/133 330 8100

GESUNDHEITSHOTLINE
Rat rund um die Uhr unter der Telefonnummer 1450

Aufgrund einer Entscheidung des Verwaltungsgerichts-
hofes sind Ärztinnen und Ärzte mit §2 Kassenvertrag ab 

sofort nicht mehr verpflichtet, an Wochenenden
oder Feiertagen Bereitschaftsdienste abzuhalten.

In sehr vielen Fällen passiert dies dennoch
auf freiwilliger Basis (Informationen unter 141).

Seit 1. Juli 2019 umfasst der kassenärztliche
Wochenend- und Feiertagsdienst  ausschließlich

die Zeit zwischen 8:00 und 14:00 Uhr.

März

Jänner

Februar

Dezember
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Kostenlose Beratung im Rahmen der ersten anwaltlichen 
Auskunft jeden 1. Dienstag im Monat von 16:00 bis 18:00 Uhr 
bei Dr. Franz Seidl, Schloß 4, 1. Stock                    Tel. Nr.: 02252/71199

Die Marktgemeinde Kottingbrunn bietet die Möglichkeit 
einer kostenlosen Bauberatung an. Durchgeführt wird diese 
von Ing. Johann Tomasin, telefonische Voranmeldung bei 
Michaela Ofner unter 02252/76104 - DW 142.
Weitere Auskünfte können jederzeit beim Bauamtsleiter Ing. 
Ernst Lessig unter 02252/76104 - DW 140 eingeholt werden. 

INFORMATIONEN

Parteienverkehr:
Montag, Mittwoch und Freitag von 8:00 bis 12:00 Uhr 
Dienstag von 18:00 bis 19:30 Uhr

Sprechstunden des Bürgermeisters:
nach telefonischer Vereinbarung unter 02252/76104 DW 120
Dienstag von 18:00 bis 19:30 Uhr
Freitag von 10:00 bis 12:00 Uhr

Sprechstunden des Vizebürgermeisters Peter Szirtes:
nach telefonischer Vereinbarung unter Tel.: 0664/103 69 16

Telefonnummern:
Gemeindeamt   Tel.: 02252/76104
Amtsleitung   DW 132 
Sekretariat Bürgermeister  DW 120 
Bürgerbüro/Fundamt  DW 110 und DW 111
Kindergartenangelegenheiten DW 131 
Meldeamt   DW 160 und DW 161 
Bauamt    DW 140, 141, 142, 143  
Finanzverwaltung  DW 150 und 151 
Friedhof    DW 161 
Wohnungsangelegenheiten DW 121
Hausverwaltung   DW 152 und 171
E-Mail: gemeindeamt@kottingbrunn.gv.at
Homepage: www.kottingbrunn.gv.at

MG Kottingbrunn BetriebsgesmbH: Tel.: 02252/76104 - DW 150
GF der BetriebsgesmbH GR Wolfgang Machain Tel.: 0676/925 22 52

Gemäß dem NÖ Veranstaltungsgesetz ist jede öffentliche 
Veranstaltung vom Veranstalter schriftlich unter Anschluss 
der erforderlichen Bescheinigungen, Nachweise, Erklärungen 
und Konzepte anzumelden. Je nach Zuständigkeit hat die 
Anmeldung bei der Gemeinde spätesten 4 Wochen, sonst 
spätestens 8 Wochen vor Veranstaltungsbeginn zu erfolgen.
Liegt die Zuständigkeit bei der Gemeinde, können Sie das 
Antragsformular am Gemeindeamt abholen oder auf der 
Homepage herunterladen.

www.kottingbrunn.gv.at/Bürgerservice/
Formulare/Veranstaltungsanmeldung

•  Herausgeber und für den Inhalt verantwortlich: Marktgemeinde 
Kottingbrunn, Bürgermeister Dr. Christian Macho, Schloß 4, 02252/76104, 
gemeindeamt@kottingbrunn.gv.at, www.kottingbrunn.gv.at

•  Gestaltung/Redaktion: Veronika Gradwohl und Monika Schuster
•  Produktion: Gutenberg Druck in Kooperation mit Print Alliance HAV 

Produktions GmbH, Druckhausstraße 1, 2540 Bad Vöslau, 0699/128 26 
138, office@gutenberg-druck.at

•  Verteilung: Ing. Köck OG - Werbemittelverteilungen, Bürgergasse 15, 
A-1100 Wien, Tel.: 0699/15026440

Sämtliche Angaben beruhen auf der rechtlichen Grundlage zum 
Zeitpunkt der Drucklegung Stand 15.12.2021

Parteienverkehr und Sprechstunden
NÖ Landeskindergärten Kottingbrunn:
Kindergarten I
Renngasse 22            Tel.: 02252/76104-310
Kindergarten II
Renngasse 20            Tel.: 02252/76104-320
Kindergarten III
Bahnstraße 40            Tel.: 02252/76104-330
Kindergarten IV
Emmerich-Kalman-Gasse 22          Tel.: 02252/76104-340
Volksschule Kottingbrunn:
Franz-Nagl-Gasse 20     Tel.: 02252/76107
Polytechnische Schule Kottingbrunn:
Renngasse 18      Tel.: 02252/76334
IMS - Informatikmittelschule Leobersdorf:
Schulgasse 5, 2544 Leobersdorf   Tel.: 02256/62210
Musikschule Kottingbrunn:
Schloß 10, Dir. Verena Sommer                  Tel.: 0676/7825577
Schlossbücherei Kottingbrunn:
Schloß 8          Tel.: 02252/76104-190
Öffnungszeiten:  Dienstag               16:00 bis 18:00 Uhr
   Mittwoch               17:00 bis 19:00 Uhr
   Freitag                10:00 bis 12:00 Uhr
   Samstag                09:00 bis 12:00 Uhr
Schlossmuseum Kottingbrunn:
Schloß 4, 1. Stock              Tel.: 0664/9796232
Öffnungszeiten: jeden 2. Samstag im Monat von 14:00 bis 17:00 Uhr
Pfarre Kottingbrunn:
Römisch-Katholisches Pfarramt, Kardinal-König-Platz 3 
Pfarrer Walter Reichel                 Tel.: 02252/76216
Standesamt:
Das für Kottingbrunn zuständige Standesamt befindet sich im 
Gemeindeamt der Marktgemeinde Leobersdorf.
Rathausplatz 1, 2544 Leobersdorf         Tel.: 02256/62396 - DW 29
GVA - Gemeindeverband für Abfallbeseitigung Bez. Baden:
Schulweg 6, 2441 Mitterndorf/Fischa              Tel.: 02234/74155
Abfallberatung: nur unter der Tel.: 02234/74151, Dienstag von 
16:00 bis 18:00 Uhr und Freitag von 8:00 bis 12:00 Uhr
Bezirkshauptmannschaft:
Schwartzstraße 50, 2500 Baden                        Tel.: 02252/9025-0
Bürgerbüro: Montag bis Freitag von 08:00 bis 14:00 Uhr und 
Dienstag von 16:00 bis 19:00 Uhr
Finanzamt:
Josefsplatz 13, 2500 Baden                                       Tel.: 02236/206
Selbstbedienungsbereich: Montag, Dienstag, Mittwoch, und Freitag 
von 7:30 bis 12:00 Uhr und Donnerstag von 7:30 bis 15:30 Uhr

Wichtige Adressen und Rufnummern

Impressum

Veranstaltungsgesetz

Kostenlose Rechtsberatung

Kostenlose Bauberatung
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VERANSTALTUNGEN - KULTUR
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INFORMATIONENHOCHZEITEN

Ausg´steckt is...
B r u n n e r b e r g h o f  G r a b n e r,  W i e n e r  N e u s t ä d t e r  S t r a ß e  2 7
27. Jänner bis 2. Februar, 17. bis 23. Februar, 17. bis 23. März, 14. bis 20. April

E d n i t s c h  J o h a n n ,  H a u p t s t r a ß e  3 0
3. bis 16. Jänner,  3.  bis 16. Februar,  24. Februar bis 9.  März,  31. März bis 13. April

F o r e l l e n h e u r i g e r  R i e g l e r - H e r b e r,  Tr a u b e n w e g  4
13. bis 23. Jänner,  3.  bis 13. Februar,  3.  bis 13. März,  31. März bis 10. April

R o u t i l  R o b e r t ,  F e l d g a s s e  1 7
27. bis 30. Dezember, 20. bis 26. Jänner, 10. bis 16. Februar, 24. bis 30. März

We i n s c h e n k e  z u m  a l t e n  P r e s s h a u s ,  B r u n n g a s s e  5
16.  bis  30.  Dezember,  13.  bis  26.  Jänner,  10.  bis  23.  März,  7 .  bis  20.  Apri l

Heiraten im märchenhaften Wasser-
schloss Kottingbrunn

Am Freitag, den 5. November war das 
Wasserschloss Kottingbrunn Hotspot für 
Heiratswillige. Im Rahmen der österreich-
weiten „Langen Nacht der Hochzeit“ öff-
nete auch das Schloss seine Tore. Die ge-
schichtsträchtige Location präsentierte 
sich mit ihrem Areal als Premium-Adres-
se für Hochzeiten im Wienerwald. „Uns 
zeichnet aus, dass hier alles perfekt bei-
einander liegt und wir alle Services aus 
einer Hand anbieten können. Der Ort hier 
ist wirklich romantisch und eignet sich für 
kleine standesamtliche Trauungen, aber 
auch für prunkvolle Hochzeiten. Wir haben 
Platz für bis zu 100 Gäste“, so Gerüchtekü-
che-Chef Dragan Grahovic, der Hausherr 
des Abends.

Die 170 Interessierten überzeugten 
sich von den vielen Möglichkeiten, die 
das Schloss bietet. Nina Pronhagl, die 
schlossansässige Hochzeitsplanerin, 
führte halbstündlich durch das Schloss- 
areal. Die Räumlichkeiten waren von den 
ausstellenden Dekorateurinnen feierlich 
geschmückt worden. Die romantische 
Beleuchtung im Innenhof, Hochzeits- 
Musik von „DJ Gerhard Pellegrini“ und 
live von „Klangperle“ sorgten für Feier-
stimmung. Mittels der Fotobox von „Fest-
profi“ konnte man auch ein Erinnerungs-
foto machen.

„Hier überzeugen nicht nur das traum-
hafte Ambiente, sondern auch die vielfäl-
tigen Möglichkeiten für fast jede Hoch-
zeitsgröße“, lautete das Fazit eines Gastes 
nach der Führung. Agapen können vor 
dem Tratschcafé, auf der Schlossbrücke, 
den Terrassen am Wassergraben oder im 
Gewölbesaal gefeiert werden. Standes-

amtliche Trauungen können im Steinsaal, 
in der historische Kapelle oder - ganz 
neu - im Freien im Schlosshof zelebriert 
werden. Für ausgelassene Feiern mit bis 
zu 100 Personen bieten der überdachte 
Innenhof und das Restaurant Gerüchte-
küche ein märchenhaftes Ambiente. Für 
gutes Essen ist das Restaurant „Gerüchte-
küche“ zuständig.

20 Ausstellerinnen und Aussteller aus 
Kottingbrunn und Umgebung präsen-
tierten den Besucherinnen und Besu-
chern ihre Dienste und tauschten sich 
untereinander aus.

Ein schöner und interessanter Abend 
mit glücklichen Gästen und Ausstelle-
rinnen und Ausstellern.

L a n g e  N a c h t  d e r  H o c h z e i t e n

© www.aschaaaphotography.com © ThomasMagyar

© NÖN David Steiner
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Ortssammlung
Auch die diesjährige Ortssammlung fand als kontaktlose 

Verteilung von Zahlscheinen statt, um sowohl Mitglieder als 
auch Bürgerinnen und Bürger zu schützen. Herzlichen Dank für 
Ihre Spenden.

Aufgrund der Absage aller Veranstaltungen und dem Ausfall 
der Haus-zu-Haus-Sammlung hat auch die Feuerwehr Kot-
tingbrunn gravierende finanzielle Einbußen zu verzeichnen. 
Derzeit werden intensive Überlegungen angestellt, um die 
Finanzierung des Dienst- und Einsatzbetriebes krisensicherer 
zu gestalten.
Großschadensübung Ikarus

Am 26. September 2021 fand in Kottingbrunn die Groß-
schadensübung „Ikarus 2021“ der Freiwilligen Feuerwehren 
Kottingbrunn, Leobersdorf, Schönau an der Triesting und Bad 
Vöslau, sowie dem Roten Kreuz Bad Vöslau statt.

Übungsleiter Marcus Schwarz erläutert die Ausgangslage: 
„Ein einmotoriges Luftfahrzeug befindet sich im Landeanflug 
auf den Flugplatz Bad Vöslau-Kottingbrunn. Auf Höhe des La-
gerhauses stürzt das Flugzeug ab und zerbricht beim Aufprall in 
mehrere große Teile. Auf dem Dachbereich des Gebäudes bricht 
ein Brand aus, mehrere Personen sind im Flugzeug sowie in 
einem am Parkplatz stehenden PKW eingeklemmt. Der Absturz 
der Maschine löst die automatische Brandmeldeanlage aus 
und alarmiert die Freiwillige Feuerwehr Kottingbrunn zu einem 
TUS-Alarm in das Lagerhaus Kottingbrunn. Wenige Augenblicke 
später trifft das Einsatzleitfahrzeug der Feuerwehr Kottingbrunn 
an der Einsatzstelle ein.“

Auf die knapp 100 ehrenamtlichen Feuerwehr- und Ret-
tungskräfte warteten mehrere Szenarien. Die eintreffenden 
Fahrzeuge sammelten sich zunächst in einem Bereitstellungs-
raum und wurden dann von der Einsatzleitung den einzelnen 
Schadensstellen zugewiesen. Die Aufgaben erstreckten sich 
von der technischen Menschenrettung aus Flugzeugteilen 
(dargestellt mit Autos und Lastwägen) über die Brandbekämp-
fung im Innen- und Außenbereich. Unter Atemschutz wurden 
außerdem mehrere Menschen aus der verrauchten Lagerhalle 
gerettet. Die Rettungssanitäter des Roten Kreuzes Bad Vöslau 
versorgten währenddessen die verletzten Personen und un-
terstützten die Feuerwehreinsatzkräfte bei der Menschenret-
tung aus den Flugzeugteilen. Nach zwei Stunden konnte die 
Großschadensübung von den vier anwesenden Feuerwehren 
beendet werden. Insgesamt wurden sechs Szenarien mit 
20 Verletzten geübt.

Ein herzliches Dankeschön der Firma Mauk und der Feuer-
wehr Gainfarn für die Zurverfügungstellung der Übungsfahr-
zeuge, dem Lagerhaus Kottingbrunn für das Übungsobjekt 
und den Darstellern der Verletzten für die großartige schau-
spielerische Leistung.

Gruppenstunde der Kinderfeuerwehr
Am 13. Oktober 2021 beschäftigte sich die Kinderfeuerwehr 

mit dem Thema Atemschutz. Zuerst wurde über die persön-
liche Schutzausrüstung gesprochen und im Anschluss daran 
durften die Kinder dem Kinderbetreuer das Atemschutzgerät 
sowie die dazugehörige Maske anlegen. „Das hört sich an wie 
Darth Vader“, so ein Kind.

Wissenstest der Feuerwehrjugend in Baden-Stadt
Am 23. Oktober 2021 konnte der Wissenstest der Feuerwehr-

jugend im Feuerwehrhaus Baden-Stadt abgehalten werden. 
Zehn Jugendmitglieder aus Kottingbrunn stellten sich dieser 
Herausforderung und konnten diese nach intensiver Vorberei-
tungszeit ohne Probleme meistern. Je nach Prüfungsstufe galt 
es verschiedene Stationen zu bewältigen. Die Feuerwehrmit-
glieder und Feuerwehrjugendbetreuer gratulieren der Feuer-
wehrjugend zu ihren erworbenen Abzeichen.

News der Freiwilligen Feuerwehr Kottingbrunn
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Abschlussmodul „Truppmann“
Am 6. November 2021 konnten nach intensiver Vorberei-

tungszeit sieben Mitglieder das Abschlussmodul „Truppmann“ 
in Berndorf absolvieren. Dieses Modul bestand aus einer theo- 
retischen Wissensüberprüfung sowie mehreren praktischen 
Stationen, die ausgelost wurden.

Den Teilnehmern der Kottingbrunner Feuerwehr wurden 
die Stationen „richtiges Absichern einer Einsatzstelle“ sowie 
„Aufbau einer Saugleitung“ zugelost. Beide Gruppen meister-
ten ihre Prüfungen bravourös und konnten das Modul somit 
erfolgreich abschließen. Gratulation zu dieser hervorragenden 
Leistung.

Barbie-Ausstellung 
Der Dorferneuerungsverein veranstaltete im Oktober 2021 

eine Barbie-Ausstellung samt Barbie-Flohmarkt im Gemeinde- 
saal zugunsten der Feuerwehrjugend Kottingbrunn. Mit einer 
freiwilligen Spende konnte die Veranstaltung an zwei Tagen 
besucht werden. Die Ausstellerin Josi Mold entdeckte ihre 
Leidenschaft gemeinsam mit ihrer Mutter und besitzt mittler-
weile fast 5.000 Stück der Kultpuppe. „Ich habe eine besondere 
Verbundenheit zur Feuerwehr. Die Feuerwehrjugend ist unsere 
Hoffnung, sie werden uns in Zukunft retten“, lauteten die lo-
benden Wort von Josi Mold bei der Übergabe.

Die Feuerwehr bedankt sich für die großzügige Unterstüt-
zung in dieser, auch für die Feuerwehren, schweren Zeit.
Einsatz: Kätzchen auf Baum

Am 23. November 2021 wurde die Freiwillige Feuerwehr 
Kottingbrunn in den frühen Abendstunden zu einer Tierret-
tung in die Ganghoferstraße alarmiert. Bereits beim Eintreffen 
konnte das verzweifelte Rufen des jungen Kätzchens hoch 
oben auf dem Baum vernommen werden. Unverzüglich wurde 
die Schiebleiter aufgestellt um die Katze, die in einer Höhe von 
rund 14 Metern festsaß, zu erreichen. Wenige Minuten später 
konnte das verängstigte Tier gesichert zu Boden gebracht und 
der erleichterten Besitzerin übergeben werden.

Friedenslicht
Wie jedes Jahr kann das Friedenslicht am 23. Dezember 2021 

von 16 bis 19 Uhr im Schlosshof abgeholt werden.
Weihnachten und Jahreswechsel

Die Freiwillige Feuerwehr Kottingbrunn wünscht auf diesem 
Wege ein gesegnetes Weihnachtsfest und das Beste im Neuen 
Jahr.

Um die besinnliche Zeit auch sorglos verbringen zu können, 
bedenken Sie bitte, dass Adventkränze und Christbäume in 
beheizten Räumen rasch austrocknen und somit schnell zu ei-
ner potentiellen Brandgefahr werden. Lassen Sie offenes Feuer 
niemals unbeaufsichtigt und halten Sie zusätzlich geeignetes 
Löschmittel (z.B.: Feuerlöscher, Kübel mit Wasser, Löschdecke) 
immer in Reichweite.
Feuerwehrball 2022

Der Ball der Freiwilligen Feuerwehr Kottingbrunn muss leider 
auch 2022 aufgrund der Covid-19 Pandemie abgesagt werden. 

Mit freundlichen Grüßen, der Feuerwehrkommandant
Christopher Pischem, Hauptbrandinspektor

News der Freiwilligen Feuerwehr Kottingbrunn
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Barbie-Ausstellung
Am 16. und 17. Oktober 2021 orga-

nisierte der Dorferneuerungsverein 
Kottingbrunn eine Barbie-Ausstellung 
zugunsten der Feuerwehrjugend im 
Gemeindesaal Kottingbrunn. Nach 
zweimaligem Verschieben war es nun 
endlich soweit, hunderte verschiedene 
Barbies konnten bei der Sonderausstel-
lung im Gemeindesaal betrachtet und 
teilweise auch erstanden werden.

Die Ausstellerin Josi Mold entdeckte 
gemeinsam mit ihrer Mutter die Leiden-
schaft für die Kultpuppe. Nach dem Tod 
ihrer Mutter übernahm die Gloggnitzerin 
die Puppensammlung und erweiterte 
diese von Jahr zu Jahr. Bald entstand die 
Idee einer Ausstellung, die sie im Rah-
men einer Veranstaltung in Gloggnitz 
erstmals umsetzte. Mittlerweile besitzt 
sie fast 5000 Stück (!). Von einigen Pup-
pen wird sich Josi wohl nie trennen, 
einen Teil verkauft sie von Zeit zu Zeit.

Die stattliche Summe von € 1.500,- 
durch den Verkauf sowie eine private 
Aufstockung durch Josi Mold wurde der 
Feuerwehrjugend Kottingbrunn über-
geben.
Spieleflohmarkt

Am 7. November fand der erste Spiele-
flohmarkt im Gemeindesaal Kottingbrunn 
statt. Von Verkäuferinnen und Verkäufern 

im Vorfeld bepreiste Spiele und Puzzles 
wurden vom Dorferneuerungsteam mit 
Unterstützung des Büchereiteams ange-
boten und verkauft. Der Erlös abzüglich 
20 Prozent sowie die nicht verkauften 
Spiele und Puzzles konnten nach der Ver-
anstaltung wieder abgeholt werden. Die 
einbehaltenen Einnahmen von € 270,- 
wurden der Bücherei für die Anschaffung 
neuer Medien überreicht.
Adventkalender

Auch heuer sorgte das Team von Dorf-
Neu für vorweihnachtliche Stimmung im 
Schlosshof Kottingbrunn. Ein Advent-
kalender bot jeden Tag eine neue Idee 
um die Adventzeit zu verkürzen.

Uhrturm Wasserschloss
Nach Rücksprache mit Bürgermeister 

Christian Macho kümmert sich DorfNeu 
um die Reparatur der Turmuhr. Hierfür 
gab es bereits einen Besichtigungs-
termin mit einem Uhrmacher, weitere 
Schritte sind in Planung.

Richard Huf, Obmann DorfNeu

K a r i t a t i v e s  v o n  D o r f N e u  f ü r  K o t t i n g b r u n n

Einkaufen und Gutes tun
Unter dem Motto „Kauf eins mehr“ 

konnten im Rahmen eines Einkaufs beim 
Kaufhaus ADEG Haas zusätzlich haltbare 
Lebensmittel, Tierfutter, Reinigungs- 
und/oder Hygieneartikel für bedürftige 
Menschen gekauft und anschließend 
beim Stand des Dorferneuerungsvereins 
abgeben werden.

„Die Sammelaktion war ein Riesener-
folg und es konnten neben einer Vielzahl 
von Sachspenden auch € 60,- gesammelt 
und anschließend der Pfarre für den Vinzi-
markt überreicht werden. Herzlichen Dank 
an alle, die dazu beigetragen haben, dass 
diese Aktion ein Erfolg wurde“, bedankt 
sich Richard Huf, Obmann des Dorfer-
neuerungsvereins anerkennend.

Aufgrund des großen Interesses wird 
DorfNeu im nächsten Jahr an jedem 
ersten Samstag im Quartal die Aktion 
„Kauf eins mehr“ beim Kaufhaus Haas 
veranstalten:

5. März 2022
4. Juni 2022

3. September 2022
3. Dezember 2022
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Am 10. September 2021 wurde der 
Vorstand der NÖ’s Senioren Ortsgruppe 
Kottingbrunn neu gewählt. Das Ziel der 
Ortsgruppe ist es, ein Programm für alle 
Seniorinnen und Senioren anzubieten.

Die monatliche Kaffeejause ist ge-
nauso ein Programmpunkt wie Besuche 
von Kulturveranstaltungen (Kulturszene 
Kottingbrunn, Theater in Berndorf, 
Theater an der Wien, Seefestspiele Mör-
bisch) sowie Ausflüge ins Marchfeld, 
Stadtführung in Baden, gemeinsames 
Spazieren, Turnen, Basteln und Kochen.

Für nähere Informationen oder Anre-
gungen steht Ihnen die Obfrau Helene 
Stinakovits gerne unter 0676/9345115 
oder unter helene.stinakovits@indisoft.at 

zur Verfügung.
Das Team NÖ’s Senioren Ortsgruppe 

Kottingbrunn wünscht Ihnen ein besinn-

liches Weihnachtsfest und einen guten 
Rutsch in das Jahr 2022

Helene Stinakovits, Obfrau NÖ´s Senioren

S e n i o r e n b u n d  -  N Ö ’s  S e n i o r e n  s t e l l e n  s i c h  v o r

v.l.n.r.: Renate Rock (Rechnungsprüferin), Martha Zadrazil (Obfrau Stellvertreterin), Erwin Vrecar (Obfrau 
Stellvertreter), Helene Stinakovits (Obfrau), Wolfgang Haas (Kassier), Gabriele Siller (Kassier-Stellvertreterin)

Am 30. Oktober 2021 fand neuerlich 
im Gemeindesaal die Jahreshauptver-
sammlung der Pensionisten statt. Mit 
großer Freude konnten Landessekretär 
Hannes Sauer und Bezirksvorsitzende 
Hannelore Lechner sowie 145 Mitglieder 
zu dieser Veranstaltung willkommen ge-
heißen werden. Durch den Ausfall 2020 
aufgrund der Covid-19 Pandemie war 

die Anzahl der Ehrungen mit 112 Mit-
gliedern doch sehr beachtlich. Weitere 
Änderungen erfolgten bei der Wahl zum 
Vereinsvorstand. Gabriela Wöhrer wurde 
einstimmig zur Obfrau gewählt, sowie 
Christine Weitzbauer als Stellvertreterin.

Die Devise der Ortsgruppe Kotting-
brunn lautet: Gemeinsam wollen wir für 
Euch da sein. Sei es in Sachen Ämter, 

Ansuchen, Bewilligungen oder einfach 
nur ein Spaziergang in Kottingbrunn, eine 
Plauderstunde zu Hause, kommen Sie ein-
fach auf uns zu, wir helfen wo wir können.

Wir wünschen allen Pensionisten ein 
frohes Weihnachtsfest und einen guten 
Rutsch und bitte bleiben Sie gesund!

Gabriela Wöhrer
Obfrau Pensionistenverband

N e u e r  Ve r e i n s v o r s t a n d  i m  Pe n s i o n i s t e n v e r e i n

Erntedankfest
Trotz der Covid-19 Pandemie konnte 

das heurige Erntedankfest am 3. Oktober 
unter Einhaltung aller Richtlinien wieder 
gemeinsam gefeiert werden. Das strah-
lend schöne Herbstwetter lud dazu ein, 
nach dem Gottesdienst im Freien Kaffee 
und Mehlspeisen sowie Würstel zu genie-
ßen. Erntedank 2021 stand nicht nur im 
Zeichen von Corona, sondern war auch 
geprägt von Zusammenhalt und Gemein-
schaft in schwierigen Zeiten.
Sternsingeraktion 2022

Am Montag den 3. Jänner findet in der 
Pfarre die Sternsingeraktion statt. In der 
Hoffnung, dass es auch 2022 möglich 

sein wird, mit den Sternsingern von Haus 
zu Haus zugehen und verbunden mit 
dem Segen für das Neujahr, bittet die 
Pfarre um Spenden.
Pfarrgemeinderatswahlen

Am 20. März 2022 finden wieder die 
Pfarrgemeinderatswahlen statt. 

Die Pfarre Kottingbrunn hofft auf eine 
hohe Wahlbeteiligung, denn dies ist ein 
wichtiges Zeichen, dass den Bürgerinnen 
und Bürgern die Pfarre wichtig ist.

„Ein Dienst, kein Privileg ist es, sich im 
Pfarrgemeinderat zu engagieren. Wir kön-
nen nur gemeinsam an einem Miteinander 
bauen, auf der ganzen Welt, aber auch in 
unserem Ort Kottingbrunn“, so die Stellver-

tretende Vorsitzende der Pfarre Kotting-
brunn Gabriela Rosenkranz.

B e r i c h t e  a u s  d e r  P f a r r e  S t .  A c h a t i u s
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Der Verein MCR Kottingbrunn veran-
staltete die vierte Benefizausfahrt zu der 
Uraniteichanlage in Neuberg an der Mürz.

Bei sonnig heißem Wetter fuhren 11 
Motorräder und 13 Personen für den gu-
ten Zweck. Dabei wurde ein stolzer Betrag 
von € 1.200,- aufgebracht und im August 
von Obmann Hermann Kienzl, Franz Ha-
cker (Obmann-Stellvertreter) und Hannes 
Stockreiter (Schriftführer) an den allein-
erziehenden Vater zweier Kinder Gabor 
Pinter aus Kottingbrunn übergeben.

„Der MRC-Kottingbrunn wird auch in 
den nächsten Jahren wieder für Bedürftige 
tätig sein. Der Dank gebührt allen Bikern, 
die dazu beigetragen haben“, so Hermann 
Kienzl, Obmann des MCR-Kottingbrunn.

BÜCHEREI - SOZIALES

Ü b e r s i e d l u n g  d e r  G e m e i n d e b ü c h e r e i
Halloween für Kids

Nach einer Pause im Vorjahr konnte 
die Gemeindebücherei heuer wieder 
„Gruseliges Halloween“ veranstalten.

Die kleinen Hexen, Vampire und Mon-
ster konnten sich im Schlossinnenhof 
bei lustigen Spielen den frühen Abend 
vertreiben. Eine Gespenstergeschichte, 
die von Büchereileiterin Helene Stinako-
vits vorgelesen wurde, gehörte genauso 
zu den Highlights, wie auch der Besuch 
der mit Halloween-Dekoration ausge-
schmückten Schlosskapelle.

Die Kinder konnten sich bei dem viel-
fältigen Programm auch mit selbstge-
backenen Halloween Muffins stärken. 
Anschließend wurde noch in der abge-
dunkelten Bücherei mit Taschenlampen 
gelesen. „Alles in allem eine gelungene Ver-
anstaltung, die uns ehrenamtlichen Mitar-
beitern genauso viel Spaß gemacht hat, wie 
den Kindern“, zeigt sich Helene Stinakovits 
sehr erfreut.
Kooperation mit der Volksschule

Ende September bot die Gemeinde-
bücherei ein besonderes Vorlesen für die 
ersten Klassen und die Vorschulklasse der 
Volksschule Kottingbrunn an.

Gemeinsam mit Kerrin Ehrlich wurde 
das Thema Farben in zwei Sprachen 
den Kindern, die eifrig mitmachten, vor-
getragen. Die Kinder waren sehr wiss-
begierig und konnten schon nach kur-
zer Zeit auch auf Englisch die Farben 
benennen. Kerrin Ehrlich präsentierte 
dabei ihre beiden selbst geschriebenen 
Bücher über die Abenteuer des Fami-
lienhundes „Ashley“.

Im Oktober durften die dritten Klassen 

der Volkschule die Gemeindebücherei 
besuchen. Dabei wurden den Kindern 
viele Informationen über die Bücherei 
nähergebracht. Helene Stinakovits und 
Marianne Marek lasen den Kindern aus 
dem Buch „Pippilothek“ eine spannende 
Geschichte über eine Maus, einen Fuchs 
und ein Huhn, die eine Bücherei und ihre 
Medien entdeckten, vor. Anschließend 
konnten die Kinder sich noch in Ruhe 
umsehen und die Vielzahl an Medien, 
wie Bücher, Hörbücher und Tonies be-
staunen.

Übersiedlung der Gemeindebücherei
Aufgrund der Übersiedlung der Ge-

meindebücherei in einen Teil des 
Zöchlingtraktes bleibt die Bücherei bis 
21. Jänner 2022 geschlossen. Die Wie-
dereröffnung, sofern es die gesetz-
lichen Bestimmungen zulassen, wird 
am 22. Jänner 2022 von 9 bis 12 Uhr 
mit einem reichhaltigen Programm ge-
feiert. „Ich freue mich schon darauf, alle 
begeisterten Leserinnen und Leser in un-
seren neuen Räumlichkeiten begrüßen 
zu dürfen“, betont Helene Stinakovits.

B e n e f i z a u s f a h r t  d e r  M C R  B i k e r

v.l.n.r.: Obmann Hermann Kienzl, Obmann Stellvertreter Franz Hacker, Familie Gabor Pinter und Schrift-
führer Hannes Stockreiter
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N e u i g k e i t e n  a u s  d e r  Vo l k s s c h u l e
Apfelernte

Die ersten Klassen unternahmen einen 
Ausflug zu Familie Samm, um diese bei 
der Apfelernte zu unterstützen. Zuerst 
wurde den Kindern jedoch genau erklärt, 
wie Äpfel gepflückt werden sollen, bevor 
sie eifrig bei der Ernte der saftigen Früchte 
halfen. Anschließend durften einige der 
köstlichen Äpfel auch verkostet werden. 
Ein schönes Erlebnis, an das sich alle ger-
ne zurück erinnern werden.
Hüpfgummi-Challenge

Einige Klassen nahmen diesen Herbst 
die Herausforderung der „Hüpfgummi- 
Challenge“ der Bewegungsinitiative von 
„Tut gut!“ an. Über fünf Wochen stellten  
sich die Kinder dabei wöchentlich den 
Hüpfgummi-Herausforderungen. Beim 
gemeinsamen Hüpfen wird nicht nur das 
Gemeinschaftsgefühl der Kinder gestärkt, 
sondern auch Ausdauer, Geschicklichkeit 
und Gleichgewicht sowie Konzentration 
und Merkfähigkeit gefördert.
Wandertag auf der Hohen Wand

Gleich zu Beginn des neuen Schuljahres 
begaben sich die dritten Klassen auf ihren 
ersten Wandertag. Gemeinsam gingen 
sie auf die Hohe Wand, besuchten dort 
zuerst den Skywalk und genossen die 
wunderbare Aussicht. Danach wanderten 
sie zu den Wildtiergehegen, besuchten 
den Streichelzoo und fütterten die Tiere. 
Nach der Rast am Spielplatz machten sie 
noch einen Abschlussspaziergang durch 
den Hexenwald. Ein schöner Tag mit viel 
Bewegung an der frischen Luft!
„Vorsicht auf den Straßen“

Kurz nach Schulbeginn vertieften die 
Kinder der vierten Klassen zuerst ihr Wis-
sen über die Verkehrsregeln und legten 
anschließend die theoretische sowie die 
praktische Fahrradprüfung ab. Wir sind 
sehr stolz, dass ALLE angetretenen Kin-
der die Prüfungen bestanden haben!

Direktorin Regina Fichtner
Volksschule Kottingbrunn
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ELTERN-WERKSTATT

BILDUNGS-WERKSTATT

SCHUL-WERKSTATT

B1

B2

B3

B4

!

E1

E2

E3

E4

E5

!

L1

L2

L3

L4

L5

L6

L7

!

Nachhilfe für die - Volksshule

- Mittelschule

- Gymnasium

- Oberstufe

BILDUNGSKALENDER 2022

Mathe, Deutsch, 
Englisch, Spanisch, 
Italienisch, Latein

English Kids (3.-4. Klasse VS)

English Teenies (5.-6. Klasse)

English Teenies (7.-8. Klasse)

Spanisch lernen mit Picasso

Fit für's Gymnasium (3.-4. Klasse)

Matheforscher (3. Klasse)

Matheforscher (4. Klasse)

Weitere Kurse & Workshops in den Bereichen Zirkus, Tanz, Theater, Musik, Kunst und Multimedia finden Sie
auf unserer Homepage www.schul-werkstatt.at ! 

Wenn Hochsensivität krank macht

Die hochsensitive Welt meines Kindes

Meine Hochsensivität

Hochsensitiv im Job

Glück kann man lernen

Anmeldeformulare, Preise, sowie weitere Workshop- & Kurseangebote finden Sie auf unserer Homepage
www.schul-werkstatt.at ! 

Dauerbrenner Lernen

Die Lösungsbegabung

Digitale Ignoranz

Geschwisterstreit, was nun?

Alle Bildungs-Werkstatt Vorträge (inkl. Kartenverkauf, www.kulturszene.at) finden in der Kulturszene

Kottingbrunn (Schloß 1, 2542 Kottingbrunn) statt. 

Zu fairen Preisen! 
Weil uns das Ergebnis wichtig ist! 

Auch per Zoom möglich!

Monika Bock, 16.02., 19 Uhr

18.02., 17-21 Uhr + 19.02., 17-19 Uhr

08.04., 17-19 Uhr + 09.04., 09-13 Uhr

10.06., 17-21 Uhr + 11.06., 09-13 Uhr

F.H. Doz. Gerhard Spitzer, 16.03., 19 Uhr

Dr. Dr. Markus Hengstschläger, 20.04, 19 Uhr

F.H. Doz. Gerhard Spitzer, 18.05., 19 Uhr

F.H. Doz. Gerhard Spitzer, 08.06., 19 Uhr

Zirkus-Workshop!

Viel Spaß beim

07.02.-11.02.
09-14 Uhr

Manuela Eitler-Sedlak
18.03 + 01.04. + 22.04., 14-19 Uhr

Zukunftswerk-Bildung - Schloß 2, 2542 Kottingbrunn - info@zukunftswerk-bildung.at - 0664/2346148

LERN-WERKSTATT

Reformpädagogische Privatschule 
für den Pflichtschulbereich

 
Schloß 6, 2542 Kottingbrunn 

Kursangebot
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MITTELSCHULE - POLY

Informationen aus der IMS - Informatik Mittelschule Leobersdorf
Die Schülerinnen und Schüler der 

IMS Leobersdorf freuten sich besonders 
darüber, einen halbwegs „normalen“ 
Schulstart zu erleben. Zahlreiche Tests 
und Schularbeiten konnten bereits statt-
finden und auch die Turnhallen durften 
endlich wieder benutzt werden. Darü-
ber hinaus durften auch unverbindliche 
Übungsfächer angeboten und Ausflüge 
und Projekte unter bestimmten Auf- 
lagen durchgeführt werden.

Die dritten und vierten Jahrgänge 
nahmen im November an einem Work-
shop zum Thema „Gefahren im Social- 
Media Bereich“ teil, der von Beamten 
der Polizei Günselsdorf angeboten und 
durchgeführt wurde. Im Vorfeld wurden 
Eltern, Familien und auch Lehrkräfte von 
den Beamten zu einem interessanten 
Infoabend in die Schule gebeten.

Am 12. Oktober fand für rund 40 Schü-
lerinnen und Schüler des Schwerpunktes 
„Kreatives Gestalten“ eine Exkursion 
nach Wien statt. Mit der Bahn ging es in 
der Früh zum Wiener Hauptbahnhof und 

dann zu Fuß weiter ins Schloss Belvedere, 
wo die Jugendlichen, in drei Gruppen 
geteilt, eine interessante Führung durch 
das Museum erleben durften. Begeistert 
bewunderten sie die Meisterwerke von 
Gustav Klimt und anderen Künstlern.

In der Vorweihnachtszeit waren die 
Schülerinnen und Schüler fleißig am 
Basteln, Werken, Malen und Nähen, um 
die Geschenke für die Angehörigen 
rechtzeitig vor den Weihnachtsferien 
fertig zu stellen.

Weiterhin werden die Kinder drei-
mal wöchentlich mit Antigen- und 
PCR-Selbsttests getestet, um den 
Schulalltag so sicher wie möglich zu 
gestalten. Das gesamte Schulpersonal 
bemüht sich, die Hygiene- und Sicher-
heitsmaßnahmen bestmöglich umzu-
setzen, damit den Jugendlichen ein 
weiteres „Homeschooling“ möglichst 
erspart bleibt.

Direktor Michael Katzettel
Informatik Mittelschule Leobersdorf

N e u e s  a u s  d e r  Po l y t e c h n i s c h e n  S c h u l e
Die Polytechnische Schule startete 

das heurige Schuljahr mit drei Klassen 
und sechs Fachbereichen. Die corona-
bedingten Maßnahmen erlaubten in 
den ersten Schulwochen einen relativ 
geordneten Unterricht, so konnten Be-
triebe mit ihren Lehrstellenangeboten 
vorgestellt und auch einige Workshops 
durchgeführt werden.

Nach Abwägung aller Für und Wider 
wurden auch die Berufspraktischen-Tage 
veranstaltet, da diese im Berufsfindungs-
prozess ein wichtiges Element darstel-
len. Alle Jugendlichen fanden geeignete 
Stellen, bei denen sie teilweise zum er-
sten Mal Berufsluft schnuppern konn-
ten. „An dieser Stelle möchten wir allen 
Unternehmen, Behörden und Institutionen 
unseren herzlichen Dank für ihre Unter-
stützung aussprechen“, bedankt sich die 
Schulleiterin Birgit Velickovic.

Nachdem in den vergangenen Mo-
naten festgestellt wurde, dass die Inter-
netverbindung in der Schule nicht mehr 
ausreichte, um die mittlerweile etwa 50 
vorhandenen Endgeräte im Unterricht 
ausreichend zu verwenden, wurde seitens 
der Gemeinde ein Ausbau bewilligt. Die 
Umsetzung erfolgte rasch und unkom-
pliziert durch die Firmen Elektro Jeschek 
und Karo Data Datenverarbeitung GmbH, 

sodass der November effektiv genutzt 
werden konnte, um unsere Schülerinnen 
und Schüler auf einen drohenden Lock-
down vorzubereiten. Zu Redaktions-
schluss Ende November nahmen etwa 40 
Prozent das freiwillige Distance Learning 
in Anspruch, mehr als die Hälfte der Ju-
gendlichen besuchte den Unterricht in 
der Schule.

„Wir sind trotz der Umstände zuver-
sichtlich, dass sich die Situation im Laufe 
des Schuljahres stabilisieren wird und wir 
in unserem Bemühen, für alle Jugend-
lichen die geeigneten Ausbildungswege 

zu finden, erfolgreich sein werden“, so die 
Schulleiterin zuversichtlich.

Der Tag der offenen Tür musste leider 
zum geplanten Termin abgesagt werden, 
er soll aber so bald wie möglich nachge-
holt werden. Informationen finden Sie 
unter www.ptskottingbrunn.at oder auf 
Facebook unter pts kottingbrunn.

Das Team der Polytechnischen Schule 
wünscht ein gesegnetes Weihnachtsfest, 
erholsame Feiertage und allen Schüle-
rinnen und Schülern schöne Ferien.

Das Team der
Polytechnischen Schule Kottingbrunn

links: Drasko verbrachte seine Berufspraktischen-Tage bei der Firma Elektro Jeschek und rechts: Andrija 
war bei der Firma Wittmann-Battenfeld
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INFORMATIONENSPORT

Pointfighter Johannes Weninger hat es 
geschafft und stand als Dritter bei der 
Weltmeisterschaft im italienischen Jesolo 
auf dem Podest. Dabei schien der Traum 
von einer Medaille früh zu platzen. Im 
Achtelfinale stand Johannes Weninger 
in der Gewichtsklasse bis 94 Kilogramm 
nämlich bereits am Rande einer Nieder- 
lage, da er gegen den Griechen Victor Ge-
kilis in der letzten von drei Runden bereits 
mit drei Punkten zurück lag. Er startete 
eine Aufholjagd, machte vier Punkte in 
Folge und zog mit einem 11:10 Sieg doch 
noch ins Viertelfinale ein.

In der Runde der letzten Acht fuhr 
Weninger einen eindeutigen Sieg ein. Er 
bezwang den Schweizer Philipp Siegrist 
problemlos mit 11:1 und sicherte sich 
bereits eine Medaille. Im Halbfinale traf 
der Handtechniker Weninger auf den 
italienischen Fußtechniker Matteo Mila-
ni. Nach einem verhaltenen Start gelang 
dem Österreicher der erste Treffer, doch 
danach spielte der Lokalmatador Milani 

seine Stärken immer besser aus und 
landete Treffer um Treffer. Zwar ver-
kürzte Weninger in der zweiten Runde 
kurzzeitig noch einmal auf 5:9, doch 
alles in allem kontrollierte der Italie-
ner mit seiner Führung im Rücken den 
Kampf und zog souverän mit einem 
13:7 ins Finale ein. Johannes Weninger 
durfte sich aber über den Gewinn der 
Bronzemedaille freuen.

Günther Weninger
Obmann Point Fighters Thermenregion

W M - B r o n z e  f ü r  J o h a n n e s  We n i n g e r

Im Turnsaal der Volksschule Kotting-
brunn wurde im Herbst fleißig trainiert. 
Nach der langen Zeit des Lockdowns 
für Kontaktsportarten freuten sich die 
Kinder, wieder Spiel und Spaß beim Judo 
zu erleben.

Fünfzehn Anfängerinnen und Anfänger 
starteten mit Eifer in der ersten Gruppe. 
In der Fortgeschrittenengruppe gab es 
am Mittwoch den 10. November 2021 
Gürtelprüfungen. Alle sechs Kandidaten 
zeigten sehr gute Leistungen und konn-
ten den nächsthöheren Grad problemlos 
erreichen.

Am 9. und 10. Oktober 2021 wurden 
in Kottingbrunn erstmals die ALL Ju-
do Championships abgehalten, die der 
AJC-Thermenregion im Auftrag des NÖ 
Landesverbandes veranstaltete. Knapp 
80 Nennungen aus fünf Nationen gab 
es für drei Bewerbe: Shiai (Standkampf), 
Newaza (Bodenkampf) und Kata.

Am Ende wurden die Gesamtsieger ge-
kürt, die sich in allen Bewerben platziert 
hatten. Die Siegerehrung erfolgte im Bei-
sein von Bürgermeister Christian Macho 
und Vizebürgermeister Peter Szirtes.

Beim Kataturnier am 10. Oktober nah-
men auch die diesjährigen Kata-Europa-
meister Franz Winter und Robert Hatzl 
teil. Sie zeigten eine sehr gelungene Ko-
dokan Goshin Jutsu und Kime no Kata 

und sicherten sich zwei Mal Gold. Darü-
ber hinaus erreichten die beiden auch 
bei den Österreichischen Kata-Staats-

meisterschaften am 16. Oktober 2021 in 
Innsbruck Gold.

Das Team des AJC-Thermenregion

N e u e s  v o n  d e n  J u d o k a  d e r  T h e r m e n r e g i o n
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INFORMATIONEN

+43 699 1031 5902 
ingrid@biokottingbrunn.at
www.biokottingbrunn.at
ZIWA Kottingbrunn,  
Hauptplatz 1a, 2542 Kottingbrunn

Klassische BioresonanzKlassische Bioresonanz

Bioresonanz für TiereBioresonanz für Tiere

energetische Hilfestellung bei:

energetische Hilfestellung bei:

Allergien, Verdauungsproblemen, Neurodermitis, 
Hautausschlägen, Kinderwunsch, Migräne, Ent-
zündungen der Magen- und Darmschleimhaut, 

Gewichtsreduktion, Raucherentwöhnung, u.v.m.

Allergien, Hautproblemen, Futterunver-
träglichkeiten, Rheuma, Darmproblemen, 
Gelenksproblemen, Entzündungen, u.v.m.

Bioresonanz
 

 

 

 

 

 

in Teesdorf 
Prägartenweg - direkt an der Triesting 

Wir bieten Getränke, Snacks und 

bäuerliche Produkte aus eigener Erzeugung, wie 

Jausenspeck - geräucherte Göderl bzw. Bratwurst 

Blunzen – Presswurst – Cabanossi - div. Wurstsorten  
(Juni - August: Grillwurst, Käsekrainer, Koteletts, Schopfsteaks) 

alles aus eigener Produktion 
sollten sie größer Mengen benötigen, so können sie uns unter abhof.putz@aon.at erreichen 

Ab-Hof-Verkaufs- bzw. Heurigentermine unter www.heuriger-putz.at 

Elke & Christian Putz 
Hauptstraße 25 

2524 Teesdorf 

02253/80195 

Die sozialen Entbehrungen aufgrund 
der Covid-19 Pandemie bestärkten Mari-
anne Marek in ihrem Vorhaben, gemein-
sam mit Helmut Tuma und Helga Tucek 
einen neuen Verein mit der Zielsetzung 
das „Gemeinsame fördern“, zu gründen. 
Der Verein plant zukünftig Wanderungen, 
Radtouren, Diskussionsrunden und ver-
schiedene Sportarten zu veranstalten, um 
gemeinsame Aktivitäten zu fördern. Die 
Vereinsmitgliedschaft ist kostenlos, jeder-
zeit kündbar und mit keinen Verpflich-
tungen verbunden.

„Wir haben auch ein offenes Ohr für alle 
Vorschläge rund um Aktivitäten des Vereins, 
wer weiß, vielleicht gibt es in Zukunft auch 

einen Spieleabend oder Yogafeste, alles ist 
möglich. Wir freuen uns auf Sie und auf 
Ihre Ideen, um Kottingbrunn gemeinsam 
noch lebenswerter zu machen“, so Marian-
ne Marek, die Gründerin des Vereins.

Als erste Aktion wurde nach der Idee 
eines Kottingbrunners Yoga im Park 
angeboten. Aufgrund des regen Inte-
resses wurden weitere Yogo-Einheiten 
veranstaltet, die momentan ausschließ-
lich online stattfinden können. Sobald 
es die Covid-19 Pandemie erlaubt, sind 
die Yoga-Einheiten jeden Dienstag und 
Donnerstag, zwischen 18 Uhr und 20 Uhr 
im Gemeindesaal geplant.

Der Vorstand des VFK wünscht allen 

Kottingbrunner Bürgerinnen und Bürgern 
ein schönes Weihnachtsfest und einen 
guten Start ins neue Jahr.
Kontaktdaten:

vfk-kottingbrunn@gmx.at
+43 664/75076114

Ve r e i n  d e r  a k t i v e n  Fr e u n d e  K o t t i n g b r u n n’s

SPORT

Die Marktgemeinde Kottingbrunn veranstaltet wieder in Zusammenarbeit mit
der Blutspendezentrale des Österreichischen Roten Kreuzes eine Blutspendeaktion. Durch Ihre

regelmäßige Blutspende helfen Sie mit die Blutversorgung der Spitäler zu gewährleisten.

7. Jänner 2022 von 15 bis 19 Uhr und 8. Jänner 2022 von 9 bis 12 Uhr und 13 bis 15:30 Uhr
sowie

18. März 2022 von 15 bis 19 Uhr und 19. März 2022 von 9 bis 12 Uhr und  13 bis 15:30 Uhr
Gemeindesaal, Waldmannsgasse 1A, 2542 Kottingbrunn

BLUT SPENDEN  -   LEBEN RETTEN
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FIT BLEIBEN 
bei Smartphone 
& Computer bei 
Ihnen zu Hause! 

Sowie IT-Beratung / 

SW-Auswahl für KMU

 📞📞 0664 / 940 12 12  

  www.it-services-groell.at

Raiffeisen-Lagerhaus Wiener Becken eGen
Betrieb Kottingbrunn
August Resch Straße 4, 2542 Kottingbrunn, Tel. 02252/76171-14

vom Lagerhaus
Mit den Gutscheinen

Freude schenken

lagerhaus.at/wienerbecken

Weihnachten ist keine Jahreszeit - es ist ein Gefühl!
Bei uns finden Sie eine Auswahl an Winterzubehör, Advent- und 
Weihnachtsdekoration, Kerzen sowie Christbaumschmuck und  
Christbaumbeleuchtung.

Studio für ganzheitliche Bewegung 
Pilates (inkl. Spiraldynamik)  

Faszien in Bewegung 
Wintertrimesterbeginn: 10.1.2022 

Kurse & Privatstunden

www.carlabewegt.at

Du bist so alt, wie Deine Wirbelsäule  
beweglich ist. (Joseph Pilates)
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Hauptplatz 1
2542 Kottingbrunn

0650/74 14 121

Öffnungszeiten:
Mo bis Sa

von 7:30 bis 23:00 Uhr

hausgemachte
hausgemachte

Mehlspeisen
Mehlspeisen

Schmankerln
Schmankerln

familiäres Flair
familiäres Flair

PLANEN - BAUEN - BAULEITUNG
2542 Kottingbrunn, Raimundgasse 4
Filiale: 2500 Baden, Erzherzog Rainer-Ring 3/1

Telefon: +43 (2252) 790 359
Mobil: +43 (664) 4111 424
e-mail: office@guttmann-bau.com

w w w. g u t t m a n n - b a u . c o m

 

Wir wünschen Ihnen frohe Festtage 
 
im Kreise Ihrer Lieben und alles Gute 
 
für das Jahr 2022 – bleiben sie gesund! 
 

Wir sind gerne für sie da!     Hilfswerk Kottingbrunn-Bad Vöslau, Hauptstraße 35, 2542 Kottingbrunn / Tel. 059 2495 1110 
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AndreasBures
2542 Kottingbrunn 

T 02252/86 505
andreas@bures.co.at 

www.jalousien-markisen.at

AndreasBures
2542 Kottingbrunn 

T 02252/86 505
andreas@bures.co.at 

www.jalousien-markisen.at

AndreasBures
2542 Kottingbrunn 

T 02252/86 505
andreas@bures.co.at 

www.jalousien-markisen.at

AndreasBures
2542 Kottingbrunn 

T 02252/86 505
andreas@bures.co.at 

www.jalousien-markisen.at

hochwertig            tiefgründig            spannungsreich

2544 Leobersdorf   T  +43 2256 20416   www.kosaplaner.at

Gl
as
mö
be
l

STRABAG AG
Gildenweg 7, 2483 Ebreichsdorf

Tel. +43 2254 72231 ebreichsdorf@strabag.com
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2542 Kottingbrunn | +43 650 70 95 722 | office@dieschlosserei.at | www.mtp-fenster.at

Christian Flammer
Ihr Immobilienberater vor Ort.

Sie wollen eine Immobilie verkaufen oder sind auf 
der Suche nach einem neuen Zuhause?

Ich freue mich auf Ihren Anruf!

Immobilien

Christian Flammer
Schillergasse 11, 2540 Bad Vöslau
0664 1011100
c.�ammer@remax-welcome.at
www.remax-welcome.at

RUND UM DIE UHR 
365 TAGE IM JAHR

RAT UND HILFE 
IM TRAUERFALL

Lagrange Bestattungs GmbH
2542 Kottingbrunn
Hauptplatz 1 | ZIWA
0 2252 / 89 01 24

2540 Bad Vöslau
Rudolf Reiter Straße 5
0 2252 / 76 1 73

www.bestattung.co.at

Bestattung Lagrange – Vertrauen verpfl ichtet, seit 1864

LAGRANGE  BESTAT
T

U
N

GS  GmbH seit 1864
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Die WITTMANN Gruppe ist ein weltweit führender Hersteller von Spritzgießmaschinen, Robotern und Peripheriegeräten 
zur Verarbeitung unterschiedlichster Arten plastifizierbarer Materialien.  

Elektrotechnik JESCHEK e.U 
CEO&Owner Ibrahim Poyraz 

 
Wiener Neustädter Str. 80-82  
A-2542 Kottingbrunn  
M 0664 2028585  
T 02252 75348  
E office@jeschek.co.at 
H www.jeschek.co.at 


